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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

mobil: 0151-51084696 .................................................................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Susan Grambow ................................................................

Bauamt Sören Schimpf ...................................................................................... 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Friedhofsverwaltung Martina Pohl ..................................................................... 491-94

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Bromberg ................................................... 491-69
Frau Felix ........................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Bachmann ............................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ......................... (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ...... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (0 51 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ........ (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH . (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: ..... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ..... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 7500 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr.
4 vom 1.11.2022.
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTEBEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 08.06.2024
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Sonntag, 09.06.2024
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Montag, 10.06.2024
 Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Dienstag, 11.06.2024
Neustadt-Apotheke

Hannov. Neustadt 49, Burgdorf,Tel. 05136/5278
Mittwoch, 12.06.2024

 APOFOX Apotheke Burgdorf
Marktstr. 28, 31303 Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 41 36

Donnerstag, 13.06.2024
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Freitag, 14.06.2024
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 08.06.2024
Apotheke im Q37

Wehlstr. 37, Celle,Tel. 0 51 41 / 97 78 145

Sonntag, 09.06.2024
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstr. 46, Celle,Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Montag, 10.06.2024
Neuenhäuser-Apotheke

Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Dienstag, 11.06.2024
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Garßen, Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Mittwoch, 12.06.2024
Vital-Apotheke am Neumarkt

Neumarkt 1b, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285

Donnerstag, 13.06.2024
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle, Tel. 0 51 41 / 4 54 55

Freitag, 14.06.2024
Linden-Apotheke

 Pestalozziallee 26, Altencelle,Tel. 0 51 41 / 817 27
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Aus den Büchereien
Buchtipp

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Gemeinde Adelheidsdorf
Die Bürgermeisterin

Bekanntmachung

Die Samtgemeinde Wathlingen radelt beim
Stadtradeln zweimal um die Welt

Sozialminister Andreas Philippi
zu Gast im Familienzentrum KESS

Samtgemeinde Wathlingen
Die Samtgemeindebürgermeisterin

Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
diesen Sonntag, am
09.06.2024, findet die
10. Europawahl statt.
Erstmals dürfen in
Deutschland auch Ju-
gendliche wählen. Das
Mindestalter für die

Wahlberechtigung wurde auf 16 Jahre he-
rabgesetzt. Somit bietet die Europawahl
2024 diesen jungen Menschen eine Mög-
lichkeit, sich zu engagieren und die künf-
tige Ausrichtung Europas aktiv mitzuge-
stalten.
Europa soll für Frieden, Wohlstand, ge-
meinsame Werte von Demokratie, Men-
schenrechten und Rechtsstaatlichkeit ste-
hen.
All das gilt es bei der Europawahl zu ver-
teidigen und zu stärken!
Übrigens: nicht nur das Grundgesetz fei-
ert 2024 sein 75-jähriges Bestehen, son-
dern auch der Europarat! Die 46-Mit-
gliedsstaaten in Europa und darüber hin-
aus setzen sich dafür ein, Menschenrech-
te, Demokratie und Rechtsstaatlichkeit zu
schützen
Gerade in dieser derzeit unruhigen Zeit
kommt es darauf an, dass demokratische
und pro-europäische Parteien auch

weiterhin eine klare Mehrheit im Europa-
parlament erhalten.
Liebe Bürgerinnen und Bürger - jede Stim-
me zählt und trägt dazu bei, eine starke
und demokratische Europäische Union
aufzubauen. Darum meine herzliche Bitte
an Sie: gehen Sie am 09.06.2024 zur Wahl
und geben Ihre Stimme ab.
Nur so können Sie aktiv an der Gestaltung
der Zukunft Europas teilhaben und sicher-
stellen, dass Ihre Interessen und Werte
angemessen vertreten werden.
Sollten Sie unsicher sein, welche Partei Ihre
Wünsche und Vorstellungen am besten ver-
tritt, lohnt sich auf jeden Fall der „Wahlo-
mat“. Hier können Sie mit geringem Auf-
wand erkennen, wem bzw. welcher Partei
Sie Ihre Stimme geben können.
13 Wahllokale im Bereich der Samtge-
meinde Wathlingen sind von 8.00 bis
18.00 Uhr für Sie am Sonntag geöffnet.
Fünf Briefwahlvorstände sind für die
Zulassung und Auszählung der durch
Briefwahl abgegebenen Stimmen gebildet
worden und insgesamt sorgen 147 Wahl-
helferInnen für einen reibungslosen Ab-
lauf dieser Wahl.
Demokratie stärken – Wählen gehen –
Europa gestalten!
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Es findet eine Sitzung des Rates der Ge-
meinde Adelheidsdorf am Donnerstag,
20.06.2024 um 19:00 Uhr, im Begeg-
nungsstätte des ASV Adelheidsdorf,
Schulstraße 3, 29352 Adelheidsdorf statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der

Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sit-zung vom
16.05.2024

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Anfragen der Ratsmitglieder
Heike Behrens, Bürgermeisterin

Es findet eine Sitzung des Rates der Samt-
gemeinde Wathlingen am Mittwoch,
19.06.2024 um 16:30 Uhr, im Ratssaal im
Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41, 29336
Nienhagen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 06.03.2024

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht der Arbeitsgruppe Nachhaltig-

keit
6. Neues Rathaus Nienhagen

hier: Entwurf einer Nutzungsverein-
barung mit der Gemeinde Nienhagen
0059/2024

7. Berufung eines beratenden Mitgliedes
seitens der UWG/BL/BfANW/SWG-
Gruppe
0082/2024

8. Entlassung des stellv. Gemeinde-
brandmeisters der Samtgemeinde
Wathlingen Feuerwehr aus dem Eh-
renbeamtenverhältnis
0088/2024

9. Ernennung des stellv. Gemeinde-
brandmeisters der Samtgemeinde

Wathlingen Feuerwehr in das Ehren-
beamtenverhältnis
0089/2024

10. Einstellung einer Fachkraft für den
Abwasserbetrieb für das Jahr 2024
0094/2024

11. 1. Nachtragshaushaltssatzung nebst -
plan der Samtgemeinde Wathlin-gen
für das Haushaltsjahr 2024
0099/2024

12. Genehmigung von überplanmäßigen
Aufwendungen/Auszahlungen so-wie
Kenntnisnahme einer überplanmäßi-
gen Auszahlung gemäß § 117
NKomVG für das Haushaltsjahr 2022
0106/2024

13. Weiteres Vorgehen nach Feuerwehr-
bedarfsplanung/Strukturanalyse
0013/2024-01

14. Anfeindungen gegen Ratsmitglieder -
Gemeinsame Erklärung des Rates der
Samtgemeinde Wathlingen
Hier: Auf Initiative von Samtgemein-
debürgermeisterin Sommer erneute
Beratung
0175/2023-01

15. Anfragen der Ratsmitglieder
16. Einwohnerfragestunde
Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Villa Amalfi – Träume
über dem Meer
von Guilia Romanelli
In ihrem von mediter-
ranen Farben und Düf-
ten durchwehten Ro-
man entführt Giulia
Romanelli an die zau-
berhafte Amalfiküste
während der 1950er

Jahre und lässt mit ihrer liebenswerten
Heldin Ida eine Zeit voller Hoffnungen und
Träume lebendig werden.
Das süditalienische Küstenstädtchen
Amalfi in den Fünfzigerjahren. Die junge
Ida kann ihr Glück kaum fassen, als sie
eine Anstellung in der Villa Amalfi erhält.
Das an den Felsen geschmiegte kleine
Hotel mit seiner besonderen Tradition ver-
strömt für sie den Duft der weiten Welt.
Schnell erobert Ida mit ihrer fröhlichen Of-

fenheit und ihrem Fleiß das Herz des Ei-
gentümerpaars. Sehr zum Missfallen von
deren launenhafter Tochter Guendalina.
Als Ida sich in den charmanten Reiselei-
ter Ranieri verliebt, scheint ihr Glück voll-
kommen. Doch auch die intrigante Guen-
dalina hat ein Auge auf Ranieri geworfen
und wird zur erbitterten Rivalin. Dann er-
krankt die Hotelbesitzerin schwer, und Idas
Zukunft ist mehr als ungewiss.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/bücherei

Vom 5. bis 25. Mai 2024 beteiligte sich
die Samtgemeinde Wathlingen zum drit-
ten Mal an der Aktion STADTRADELN.
Das STADTRADELN der Samtgemeinde
Wathlingen startete in diesem Jahr mit
unserer Sternfahrt am 5. Mai 2024, über
40 Teilnehmende radelten von Nienhagen
nach Celle zur Auftaktveranstaltung des
Landkreises Celle vor dem Celler Schloss.
Vor der großartigen Kulisse wurden die
Radler herzlich willkommen geheißen.
Unsere Samtgemeinde war bei der Auf-
taktveranstaltung mit einem Informations-
stand vertreten.
Im Aktionszeitraum haben in der Samtge-
meinde Wathlingen 361 Radelnde ge-
meinsam 86.374 klimafreundliche Kilo-
meter zurückgelegt, eine Strecke, die
zweimal um die Welt reicht. Damit wur-
den im Vergleich zu einer entsprechenden
Autofahrt 14 Tonnen CO² vermieden.

Die Siegerinnen und Sieger der Einzel-
und Gruppenwertungen werden am 17.
August 2024 beim Jubiläumsfest im Frei-
bad Papenhorst geehrt. Halten Sie sich die-
sen Termin bitte schon mal in Ihrem Ter-
minkalender frei.
Während unseres Jubiläumsfests findet
auch die Siegerehrung des Landkreises
Celle zum STADTRADELN statt. Die
besten Radelnden im Landkreis Celle wer-
den im Rahmen einer feierlichen Sieger-
ehrung durch den Landkreis geehrt.
DANKE allen, die so motiviert das Fahr-
rad genutzt und bewusst das Auto öfter ste-
hen gelassen haben. Durch Ihre Unterstüt-
zung haben wir gemeinsam 14 Tonnen CO?
auf unserem „Wathlinger Weg“ eingespart.
Und vielleicht hat das STADTRADELN
eine langfristige Wirkung und inspiriert Sie
und uns dazu, auch nach der Aktion öfter
das Fahrrad für Alltagswege zu nutzen.

Standesamt und Bürgerbüros in Nienhagen
und Wathlingen am 19. Juni 2024 geschlossen

Das Standesamt und die Bürgerbüros in Nienhagen und Wathlingen bleiben am Mitt-
woch, den 19.06.2024, aufgrund einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Am letzten Freitag besuchte Niedersach-
sens Sozialminister Andreas Philippi das
KESS in Nienhagen um sich über die Ar-
beit unseres Familienzentrums ein Bild zu
machen. Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer freute sich sehr, den Mi-
nister zu begrüßen.
Herrn Philippi interessierte besonders, wie

die sozialen Aufgaben in der Praxis ge-
bündelt werden. Das KESS ist die Anlauf-
stelle für Senioren und Familien und leis-
tet außerdem Integrationsarbeit.
Mit den Worten von Simone Welzien, Lei-
terin des KESS: das KESS ist ein Treff-
punkt für Menschen, die sich sonst im All-
tag nicht begegnen.



Satzung
über die Benutzung der Kindertagesstätten der Gemeinde Adelheidsdorf, Landkreis Celle

Neufassung der Satzung
gültig ab 01.08.2024
Aufgrund des § 10 Nds. Kommunalverfas-
sungsgesetz (NKomVG) in der Fassung
vom 17.12.2021 (zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 08.02.2024 Nds. GVBl. 2024
Nr. 9) hat der Rat der Gemeinde Adelheids-
dorf in seiner Sitzung vom 16.05.2024 die
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Kindertagesstätten und
Grundsätze

(1) Die Gemeinde Adelheidsdorf betreibt
Kindertagesstätten im Sinne des § 1 Abs.
2 Nr. 1 des Gesetzes über die Tagesein-
richtung für Kinder (NKiTaG) als öf-
fentliche Einrichtung.

(2) Die Kindertagesstätten dienen der Er-
ziehung, Bildung und Betreuung von
Kindern und sind konfessionslos. Die
Arbeit in ihnen orientiert sich an §§ 2
und 3 des NKiTaG.

(3) Die Kindertagesstätte in der Hauptstra-
ße trägt den Namen „Moorwichtel“. Die
Kindertagesstätte am Gottlieb-Soeder-
Weg trägt den Namen „Wiesenwichtel“.

(4) Tageseinrichtungen für Kinder im Sin-
ne des § 1 NKiTaG werden, soweit sie
in der Trägerschaft der Gemeinde Adel-
heidsdorf stehen, finanzwirtschaftlich
und abgaberechtlich als eine Einrich-
tungsform zusammengefasst. Für die In-
anspruchnahme der Kindertagesstätten
werden Benutzungsgebühren erhoben
soweit gesetzliche Regelungen nicht ent-
gegenstehen.
§ 2 Grundsätzliche Regelungen

(1) Die Benutzung der Kindertagesstätten
richtet sich nach öffentlichem Recht,
insbesondere nach den Vorschriften die-
ser Satzung. Das Kindergarten- bzw.
Krippenjahr entspricht dem Schuljahr
gemäß den Bestimmungen des Nieder-
sächsischen Schulgesetzes.

(2) Die Verwaltung und Beaufsichtigung
der Kindertagesstätten obliegt der Ge-
meinde Adelheidsdorf als öffentliche
Aufgabe. Sie bedient sich zu deren Er-
füllung eines/r Hauptamtlichen als Lei-
ter/in und der ihm/ihr nachgeordneten
sonstigen Mitarbeiter/innen. Diese Be-
diensteten nehmen ihre Aufgabe als
Amtspflicht wahr.

(3) Die Benutzungsgebühr für Kinder bis
zum vollendeten 3. Lebensjahr besteht
aus der
a) Betreuungsgebühr (Grundgebühr),
b) Betreuungsgebühr für die Inanspruch-
nahme von Sonderdiensten und
c) dem Verpflegungsgeld

(4) Die Benutzungsgebühr für Kinder ab
dem vollendeten 3. Lebensjahr besteht
aus der
a) Betreuungsgebühr für die Inanspruch-
nahme von Sonderdiensten und
b) dem Verpflegungsgeld

(5) Die Benutzungsgebühr ist monatlich un-
abhängig von den Ferien- und Schlie-
ßungszeiten der Kindertagesstätte und
unabhängig von einer Abwesenheit aus
sonstigen Gründen zu entrichten. Diese
Benutzungsgebühr stellt einen auf 12
Monate umgerechneten Durchschnitts-
wert dar, in dem die Schließungszeiten
der Kindertagesstätten bereits berück-
sichtigt sind. Eine Erstattung der Gebüh-
ren findet nicht statt. Das gleiche gilt
auch bei einer aus zwingenden Gründen
(z. B. übertragbare Krankheit nach dem
Infektionsschutzgesetz) notwendigen
Schließung der Kindertagesstätten bis
zur Dauer eines Monats.

(6) Bei einem längeren Kuraufenthalt von
länger als 4 Wochen sowie einer länger

als 4 Wochen andauernden Krankheit
kann auf Antrag eine Befreiung der Be-
nutzungsgebühr für einen Monat ausge-
sprochen werden.

(7) Über Ausnahmeregelungen zu dieser
Satzung entscheidet grundsätzlich der
Verwaltungsausschuss.

(8) Für Krippenkinder, Kindergartenkinder
besteht ein Unfalldeckungsschutz nach
§ 2 Abs. 1 Nr. 8 SGB VII. Der Versiche-
rungsschutz der gesetzlichen Unfallver-
sicherung besteht nur für Personenschä-
den, nicht für Sachschäden oder Gewäh-
rung von Schmerzensgeld.

§ 3 Öffnungs- und Schließungszeiten
(1) Die Kindertagesstätten bieten in der Re-

gel Öffnungszeiten von Montag bis Frei-
tag eine Betreuung von 07:00 Uhr bis
16:30 Uhr an.
Für die Zeit von 07:00 Uhr bis 08:00
Uhr (Frühdienst) und für die Zeit von
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr (Spätdienst)
kann ein Sonderdienst in Anspruch ge-
nommen werden. Die Sonderdienste
werden nur angeboten, wenn ausrei-
chend Kinder diese in Anspruch neh-
men. Die Betreuungszeit kann in der
Regel nur in Verbindung mit einem Mit-
tagessen in Anspruch genommen wer-
den.

(2) In den Sommerferien werden die Kin-
dertagesstätten für drei Wochen ge-
schlossen. Während der Weihnachtsfe-
rien und den gesetzlichen Feiertagen
werden den Kindertagesstätten Schlie-
ßungszeiten vorbehalten. Weiterhin kön-
nen die Einrichtungen an Studien- und
Brückentagen geschlossen bleiben.

(3) Die Kinder sind zur jeweiligen Kinder-
tagesstätte zu bringen und nachmittags
pünktlich wieder abzuholen. Verstöße
gegen diese Regelungen können zum
Ausschluss von dem Besuch der jewei-
ligen Kindertagesstätte führen.

§ 4 Gebührenhöhe
(1) Die Betreuungszeiten für Kinder ab dem

vollendeten 3. Lebensjahr sind für ei-
nen Kindergartenplatz an 5 Tagen die
Woche bei einer Vormittags- und einer
Ganztagsbetreuung bis zu acht Stunden
gebührenfrei. Kinder ab 3 Jahren wer-
den vom 1. des Monats an, in dem sie
das 3. Lebensjahr vollenden, gebühren-
frei gestellt.
Die Betreuungsgebühr in einer Kinder-
gartengruppe für die Inanspruchnahme
des Sonderdienstes, der über 8 Stunden
hinausgeht (z.B. Frühdienst von 7:00
Uhr bis 8:00 Uhr oder Spätdienst bis
max. 16:30 Uhr) beträgt monatlich 40 
je Stunde. Für das Mittagessen wird eine
Essensgeldpauschale erhoben. Diese
Pauschale richtet sich nach dem Porti-
onspreis des Mittagessensanbieters zzgl.
10 % für die Aufwandskosten in der Kin-
dertagesstätte.

(2) Die Betreuungsgebühren (Grundgebüh-
ren) für Kinder bis zum vollendeten 3.
Lebensjahr betragen monatlich je nach
Betreuungszeit an 5 Tagen die Woche
bei einer
- Vormittagsbetreuung von 8:00 Uhr bis
13:00 Uhr 200 
- Ganztagsbetreuung von 8:00 Uhr bis
15:30 Uhr 300 
Die Betreuungsgebühr für die Inan-
spruchnahme des Frühdienstes (Betreu-
ung von 7:00 Uhr bis 8:00 Uhr) in einer
Krippengruppe beträgt monatlich 40 .
Für das Mittagessen wird eine Essens-
geldpauschale erhoben. Diese Pauscha-
le richtet sich nach dem Portionspreis
des Mittagessensanbieters zzgl. 10 % für

die Aufwandskosten in der Kindertages-
stätte.

(3) Für beeinträchtigte Kinder, die eine in-
tegrative Gruppe besuchen, wird keine
Betreuungsgebühr nach Abs. 1 und 2 er-
hoben.

(4) Für Krippenkinder gilt ein Geschwister-
rabatt. Bei zwei Kindern aus einem
Haushalt unter 3 Jahren, die zeitgleich
in einer Kindertagesstätte betreut wer-
den, wird die Gebühr für das zweite Kind
auf 50 % verringert und für das dritte
und für jedes weitere Kind eines Haus-
haltes unter 3 Jahren, das zeitgleich in
einer Kindertagesstätte betreut wird,
wird keine Gebühr erhoben.

§ 5 Gebührenpflicht
1) Zahlungspflichtige sind Eltern und sons-

tige Erziehungsberechtigte als Gesamt-
schuldner.

2) Für Kinder, die nicht zu Beginn des Kin-
dergartenjahres, sondern später während
des laufenden Kindergartenjahres auf-
genommen werden gilt:
a) die volle Benutzungsgebühr ist zu
zahlen, wenn Kinder bis zum 14. eines
Monats aufgenommen werden.
b) die halbe Benutzungsgebühr ist zu
zahlen, wenn Kinder ab dem 15. eines
Monats aufgenommen werden.

3) Die Benutzungsgebühren sind bis zum
15. eines Monats im Voraus an die Samt-
gemeinde Wathlingen zu entrichten.
Nachträglich festgesetzte Gebühren sind
innerhalb von drei Wochen nach Be-
kanntgabe fällig.

4) Gebührenpflichtige, die den Anspruch
auf Benutzung einer Tageseinrichtung
nicht in vollem Umfang wahrnehmen,
haben kein Recht auf Herabsetzung der
Gebühren.

5) Rückständige Gebühren unterliegen der
Beitreibung im Verwaltungszwangsver-
fahren.
Sind der/die Zahlungsverpflichtete/n mit
der Zahlung der Benutzungsgebühren
mehr als zwei Monate ganz oder
teilweise in Verzug, kann das Kind nach
Abmahnung von dem Besuch der Kin-
dertagesstätte ausgeschlossen werden.

6) Für Stundung, Niederschlagung und Er-
lass der Gebühren gelten die gesetzli-
chen und sonstigen Vorschriften. Das Er-
messen ist so auszulegen, dass möglichst
kein Kind aus finanziellen Gründen vom
Besuch der Kindertagesstätte ausge-
schlossen wird.

§ 6 Aufnahmeverfahren
(1) In den Kindertagesstätten werden grund-

sätzlich nur Kinder aufgenommen, de-
ren Sorgeberechtigte/r/n ihre Hauptwoh-
nung in der Gemeinde Adelheidsdorf
hat/haben. Soweit in ausreichender An-
zahl Plätze in Kindertagesstätten zur
Verfügung stehen, können auch Kinder
aus anderen Kommunen aufgenommen
werden.
Hierüber ist ein gesonderter schriftlicher
Antrag zu stellen, über den der Verwal-
tungsausschuss entscheidet.
Grundsätzliche Voraussetzung für die
Aufnahme von auswärtigen Kindern in
Kindertagesstätten der Gemeinde Adel-
heidsdorf ist, dass die örtlich zuständi-
ge Kommune (§ 86 SGB VIII) sich
vorab zur Kostenerstattung gemäß § 89
ff SGB VIII bereit erklärt hat.

(2) Aufgenommen werden Kinder vom
vollendeten 1. Lebensjahr bis zur Ein-
schulung. Kinder, die nicht nur vorüber-
gehend körperlich, geistig oder seelisch
wesentlich behindert sind (§ 39 Bundes-
sozialhilfegesetz) können nur aufge-

nommen werden, wenn die erforderli-
che Betreuung personell und räumlich
gewährleistet ist.

(3) Die Platzvergabe erfolgt nach den vor-
gegebenen Richtlinien des Rates der Ge-
meinde Adelheidsdorf.

(4) Es besteht kein Anspruch auf Aufnah-
me in einer bestimmten Einrichtung.

(5) Anträge auf Aufnahme eines Kindes
zum 1. August (Beginn des Kindergar-
tenjahres) können bis 15. März gestellt
werden.

(6) Aufnahmeanträge sind schriftlich an die
Kindertagesstätte auf einem besonderen
Formblatt zu stellen.

(7) Aufnahmeanträge sind auf der Home-
page der Gemeinde Adelheidsdorf so-
wie in den jeweiligen Einrichtungen er-
hältlich und in der gewünschten Einrich-
tung wieder abzugeben.

(8) Über die Aufnahmeanträge entscheidet
die Leitung der Kindertagesstätte an-
hand eines Kriterienkataloges. Dabei
sind die Aufnahmewünsche der Eltern
bzw. der Sorgeberechtigten nach Mög-
lichkeit zu berücksichtigen. Ab dem 1.
Tag der Aufnahme ist von den Eltern/
Sorgeberechtigten eine individuelle Ein-
gewöhnungszeit einzuplanen.

(9) Nach der schriftlichen Aufnahmebestä-
tigung sind Änderungen hinsichtlich der
Inanspruchnahme eines Platzes in der
Kindertagesstätte nur zum Ende des Mo-
nats möglich, in dem die Aufnahme er-
folgt ist. Änderungen sind bis zum 15.
des laufenden Monats schriftlich bei der
Leitung der Kindertagesstätte zu melden.

§ 7 Gesundheitsvorsorge
(1) Jede übertragbare Krankheit ist der Lei-

tung bzw. Vertretung in der Kinderta-
gesstätte unverzüglich mitzuteilen. Für
die Dauer der Erkrankung darf das Kind
die Kindertagesstätte nicht besuchen.

(2) Ist eine meldepflichtige übertragbare
Krankheit beim Kind, der Familie oder
der Wohngemeinschaft aufgetreten, ist
der/die Leiter/in bzw. dessen/deren Ver-
treter/ in ebenfalls unverzüglich zu ver-
ständigen. Das Kind darf erst wieder die
Kindertagesstätte besuchen, wenn eine
Ansteckungsgefahr nicht mehr besteht.
Die Leitung ist berechtigt, sich dies
durch eine ärztliche Bescheinigung be-
stätigen zu lassen.

(3) Nach allen Erkrankungen muss der Be-
such der Kindertagesstätte solange un-
terbleiben, bis das Kind nach Abklin-
gen der Krankheitserscheinungen den
Kindergarten ohne gesundheitlichen
Schaden wieder besuchen kann. Im
Zweifelsfall entscheidet darüber die
Leitung der Einrichtung. Hierbei wird
sich nach den Richtlinien des Gesund-
heitsamtes und der DGUV gerichtet.

(4) Kinder, bei denen Kopfläuse festge-
stellt wurden, dürfen die Kindertages-
stätte so lange nicht besuchen, bis die
Weiterverbreitung nicht mehr zu be-
fürchten ist. Das Kindertagesstätten-
personal darf bei Verdacht des Befalls
die Kinder kontrollieren, um dann
sofort die Eltern zu benachrichtigen.

(5) Erziehungsberechtigte sind ver-
pflichtet, der Leitung bzw. Vertretung
in der Kindertagesstätte über Unver-
träglichkeiten und Allergien der Kin-
der zu informieren.

(6) Erziehungsberechtigte sind verpflich-
tet, Kinder vor Aufnahme in die Kin-
dertagesstätte für den Schutz vor Ma-
sern, nach dem Masernschutzgesetz,
zu impfen und dies entsprechend zu
belegen.



(7) Die Erziehungsberechtigten sind ver-
pflichtet, ihr Kind vorzeitig aus der
Kindertagesstätte abzuholen, sollten
krankheitsbedingte Gründe dies erfor-
derlich machen.
§ 8 Regeln für den Besuch der

Kindertagesstätte
(1) Die Erziehungsberechtigten haben

dafür Sorge zu tragen, dass die Kinder
sauber sowie in praktischer Bekleidung
die Kindertagesstätte besuchen.

(2) Um Verwechslungen zu vermeiden,
müssen alle Kleidungsstücke, die die
Kinder in der Kindertagesstätte able-
gen sowie die Frühstückstaschen mit
vollem Namen gekennzeichnet sein.

(3) Das Mitbringen von Geld und Wert-
sachen, spitzen und scharfen Gegen-
ständen sowie waffenähnlichem Spiel-
zeug ist untersagt. Für die Beschädi-
gung bzw. den Verlust von Sachen
wird keine Haftung übernommen.

(4) Sollte sich das Verhalten des Kindes im
Laufe des Tages als nicht kindertages-
stättenfähig erweisen, ist die Leitung
berechtigt, das Kind abholen zu lassen.

§ 9 Elternvertretung für
die einzelnen Gruppen

(1) Für die Beteiligung der Eltern an der
Erziehung in der Kindertagesstätte
wird eine Elternvertretung gemäß § 16
NKiTaG gebildet. Die Wahl soll zu
Beginn des Kindergarten- bzw. Krip-
penjahres stattfinden.

(2) Der/Die Leiter/in oder eine von ihr/
ihm bestimmte Person führt Elterna-

bende und Elterngespräche zur Koor-
dination, Beratung und Zusammenar-
beit durch.

(3) Die Leiterin/der Leiter beruft
mindestens jährlich eine Sitzung der
Elternvertretung unter Angabe der Ta-
gesordnung ein.

§ 10 Beendigung und Änderung
des Benutzungsverhältnisses

(1) Die Ab- oder Ummeldung eines Kin-
des für den laufenden Monat hat bis
zum 15. eines Monats schriftlich bei
der Leitung der Kindertagesstätte zu
erfolgen. Später eingehende Ab- oder
Ummeldungen werden zum Ende des
auf die Ab- oder Ummeldung folgen-
den Monats wirksam. Maßgebend ist
das Eingangsdatum bei der Leitung
der Kindertagesstätte.

(2) Die Entlassung eines Kindes erfolgt
grundsätzlich nur zum Monatsende.
Ausnahmen
sind in besonders begründeten Fällen
(z. B. Wegzug aus der Gemeinde)
möglich.

(3) Ein Ausschluss vom Kindertagesstät-
tenbesuch kann erfolgen, wenn
- sich das Kind nicht in die Gemein-
schaft integrieren lässt oder andere
Kinder gefährdet,
- die Sorgeberechtigten durch falsche
Angaben einen Kita- bzw. Krippen-
platz erhalten haben,
- die Sorgeberechtigten einer kontinu-
ierlichen Zusammenarbeit mit dem
pädagogischen Personal bei der Bil-

dung, Erziehung und Betreuung der
Kinder zuwiderhandeln und die allge-
meinen Grundsätze des Konzepts der
Kindertagesstätte missachten,
- die Sorgeberechtigten ihr Kind trotz
Vorliegens einer übertragbaren Krank-
heit i.S. des InfG in die Kindertages-
einrichtung bringen. Dies gilt auch,
wenn das Kind ernsthaft erkrankt ist
oder die Gefahr besteht, dass die Ge-
sundheit anderer gefährdet wird,
- es die Tageseinrichtung nicht (mehr)
regelmäßig besucht oder länger unent-
schuldigt ferngeblieben ist,
- die Gebühren trotz Mahnung nicht
oder nicht rechtzeitig entrichtet wird.

(4) Über den Ausschluss entscheidet der
Verwaltungsausschuss der Gemeinde
Adelheidsdorf. Bei der Entscheidung
wirkt der/die Leiter/in der Kindertages-

stätte mit. Vor einer Entscheidung ist der/
die Vorsitzende der Elternvertretung und
der/die Gruppenleiter/in zu hören.

§ 11 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der
Veröffentlichung im Amtsblatt für den
Landkreis Celle in Kraft. Gleichzei-
tig tritt die Satzung über die Benut-
zung für den Kindergarten der Ge-
meinde Adelheidsdorf, Landkreis Cel-
le, vom 01.08.2020 außer Kraft.
Die Neufassung tritt am 01.08.2024
in Kraft.
Gebührensatzung für die Benutzung
der Kindertagesstätten der Gemeinde
Adelheidsdorf; Landkreis Celle tritt
komplett außer Kraft, Regelungen in
§ 4 eingearbeitet

Adelheidsdorf, den 16.05.2024
Heike Behrens, Bürgermeisterin

Konstituierende Sitzung des Beirates für ein
zu gründendes Samtgemeindearchiv

Wathlingen, 30. Mai 2024:  Am 27. Mai
2024 setzte Samtgemeindebürgermeiste-
rin Claudia Sommer einen Beschluss des
Samtgemeinderates um und eröffnete im
Wathlinger Rathaus die konstituierende
Sitzung des Beirates für ein zu gründen-
des Samtgemeindearchiv.
In ihrem Grußwort verwarf Frau Sommer
das gängige Archiv-Klischee vom „Keller-
Kittel-Kautz“ und hob stattdessen die Bin-

degliedfunktion eines Archivs zwischen
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
hervor. Samtgemeindearchive bergen einen
riesigen Schatz an Informationen und Wis-
sen zum kulturellen Erbe. „Archive sind ein
zentraler Kulturort, an dem Lebenswirklich-
keit aufbewahrt und zugänglich gemacht
wird“, so die Samtgemeindebürgermeiste-
rin. Das Vorhaben der Gründung eines
Samtgemeindearchivs wurde bisher in den
politischen Gremien vorangetrieben und
vom Niedersächsischen Institut für histori-
sche Regionalforschung aus Hannover be-
gleitet. Mit der Berufung der Beiratsmitglie-
der beginnt eine neue Phase. Das Projekt
wird auf die Sachebene gehoben, auf der
vom Beirat weitere Schritte entwickelt und
den politischen Gremien und der Verwal-
tung vorgestellt werden. Damit aber nicht
genug. „Wir müssen auch von uns reden
machen“, so Matthias Blazek im Beirat,

denn die Einwohnerschaft der Samtgemein-
de soll wissen, dass es einen zentralen Ort
gibt, an dem Privatleute aber auch Vereine,
Firmen und Verbände ihre Überlieferungen
abgeben können, damit sie in dem kulturel-
len Wissensspeicher der Gemeinde aufbe-
wahrt werden.
Die Mitglieder des Beirates bilden einen
sachkundigen Querschnitt aus den verschie-
denen Bereichen der Geschichts- und Ar-

chivwissenschaft und
Pädagogik. Es sind: der
Kultur- und Land-
schaftsforscher Florian
Friedrich, der Wathlin-
ger Heimathistoriker
Matthias Blazek, Prof.
Dr. Peter Claus, Leiter
eines medizinischen
Forschungsinstituts in
Hannover und Famili-
enforscher, Dr. Helga
Hemmerich von der
Ev.-luth. Kirchenge-
meinde, Gunter Heuer
vom Heimatverein Ni-
enhagen, der Ge-
schichtslehrer Marcel
Kasimir, Martin Stöber

vom Niedersächsischen Institut für Histo-
rische Regionalforschung  aus Hannover
und Martin Thunich für den Heimatverein
Wathlingen.
In Zeiten leerer kommunaler Kassen sieht
der Beirat einen langen und steinigen Weg
vor sich, bevor ein „richtiges“ Archiv sich
als zentraler Kulturort der Samtgemeinde
etabliert haben wird. „Wichtiger als im
Moment fernen Zielen nachzujagen, ist das
weitere Werben und die Pflege des gemein-
samen Interesses an einem Samtgemeinde-
archiv, sowie das kontinuierliche und fach-
kundige Sichten, Erfassen und Sichern der
in den drei Mitgliedgemeinden vorhande-
nen Archivalien.“ so der Sprecher des Bei-
rates Martin Thunich. Dabei wird der Bei-
rat der Verwaltung und den Kommunalpo-
litikern auch Übergangslösungen vorschla-
gen, ohne das Fernziel aus den Augen zu
verlieren. Text: Martin Thunich

Vertreter der Samtgemeinde und Beiratsmitglieder (v.l.n.r.): Matthias
Blazek, Martin Stöber, Prof. Dr. Peter Claus, Florian Friedrich, Samtge-
meindebürgermeisterin Claudia Sommer, Marcel Kasimir, Marin Thu-
nich, Gunter Heuer, Amtsleiter Kay Peters, Dr. Helga Hemmerich

Gemeinde Wathlingen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Es findet eine Sitzung des Rates der Ge-
meinde Wathlingen am Montag,
17.06.2024 um 18:30 Uhr, im 4 GPark
Wathlingen, Kantallee 8, 29339 Wathlin-
gen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 26.02.2024

3. Mitteilungen und Berichte
4. Berichterstattung über den Stand der

eingebrachten Anträge
5. Einwohnerfragestunde
6. Feststellung des Sitzverlustes von

Daniela Lüllmann gemäß § 52
NKomVG 0100/2024

7. Mitteilung des Wahlleiters über die
Ersatzperson für den freigewordenen
Sitz im Rat der Gemeinde Wathlingen

0107/2024

8. Pflichtenbelehrung und förmliche Ver-
pflichtung des neuen Ratsmitglie-des

0108/2024
9. Feststellung der Fraktionen und Grup-

pen 0103/2024
10. Umbildung von Fachausschüssen

0104/2024
11. 4 Generationen Park
12. Einbringung von Ratsanträgen
13. Gebührenkalkulation zur Anpassung

der Gebühren für die kommunalen
Kindertagesstätten 0072/2024

14. Änderung über die Benutzungs- und
Gebührensatzung der Kindertages-
stätten der Gemeinde Wathlingen

0078/2024
15. Jugendpflege und Stiftung Linerhaus

- Vorstellung des Projekts und wei-te-
rer Weg 0074/2024-01

16. Anfragen der Ratsmitglieder
17. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms
Bürgermeister

Gemeinde Nienhagen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Es findet eine Sitzung des Rates der Ge-
meinde Nienhagen am Dienstag,
18.06.2024 um 19:00 Uhr, im Ratssaal im
Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41, 29336
Nienhagen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 05.03.2024

3. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 22.04.2024

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Einbringung von Ratsanträgen
6.1. Antrag CDU/WS- Gruppe auf Aufhe-

bung des Beschlusses auf Aufteilung
der KiTa Villa Regenbogen in zwei
eigenständige Einrichtungen.

6.2. Antrag der CDU/WS-Gruppe auf Auf-
hebung der Ausschreibung der Stel-le
einer Heilpädagogischen Fachkraft.

7. Antrag der CDU-Fraktion auf Erstel-
lung eines Serviceportals „Ehrenamt“
auf der Homepage der Gemeinde Ni-
enhagen. 0057/2024-01

8. Feststellung des Sitzverlustes von
Ole-Christian Eckart gemäß § 52
NKomVG 0111/2024

9. Mitteilung des Wahlleiters über die
Ersatzperson für den freigewordenen
Sitzes im Rat der Gemeinde Nienha-
gen 0110/2024

10. Pflichtenbelehrung und förmliche Ver-
pflichtung des neuen Ratsmitglie-des

0112/2024

11. Feststellung der Fraktionen und Grup-
pen 0113/2024

12. Umbildung von Fachausschüssen
0109/2024

13. Bezuschussung von Einzelmaßnah-
men und Jubiläen der Vereine in 2024

0027/2024
14. Annahme einer Spende

0046/2024
15. Kooperationsvereinbarung zwischen

Vereinen und Verbänden und der Ge-
meinde Nienhagen
Hier: Erster Entwurf einer allgemei-
nen Vereinbarung 0042/2024

16. Widmung des Flurstückes 71/3, Flur
11, Gemarkung Nienhagen (Am
Bahnhof) 0062/2024

17. Beschwerde von Herrn Udo Hanste-
in, Nienhagen, gemäß § 34 NkomVG
über den Haushalt 2024 der Gemein-
de Nienhagen 0064/2024-01

18. Gebührenkalkulation zur Anpassung
der Gebühren für die kommunale Kin-
dertagesstätte 0071/2024

19. Änderung über die Benutzungs- und
Gebührensatzung der Kindertages-
stätte der Gemeinde Nienhagen

0077/2024
20. Entwicklung des Sportzentrums Jahn-

ring der Gemeinde Nienhagen
0090/2024

21. Machbarkeit einer Sonnenstromanla-
ge als überdachte Parkfläche
Hier: Parkflächen am Herzogin-Ag-
nes-Platz 0098/2024

22. Anfragen der Ratsmitglieder
23. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel, Bürgermeister
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Ein Mord bleibt immer ein Mord
Die Geschehnisse in Mannheim sind Folge
hasserfüllter Aufrufe, die einzelne Menschen
zur Gewalt motivieren und veranlassen.
Zunächst ist jedoch nicht entscheidend, aus
welchen Motiven ein Mensch einen anderen
tötet.
Die Gewalt und das Töten selbst gehören
verurteilt und bestraft. Umso bitterer ist es,
dass Mitbürger den Tod eines Menschen zur
Durchsetzung eigener politischer Ziele zu
nutzen suchen. Für Ziele, die unserer demo-
kratischen Grundordnung entgegenstehen.
Den Tod des Polizeibeamten in Mannheim zu
nutzen, um nach undifferenzierter massen-
weiser Abschiebung unbescholtener Mitmen-
schen zu rufen, ist niederträchtig.

Der Täter wird bei Tatnachweis und Würdi-
gung aller Gesamtumstände durch ein un-
abhängiges Gericht entsprechend unserer
Gesetze bestraft werden. Auch all diejenigen,
die seine Tat feiern, sind strafrechtlich zu
verfolgen und JA, auch sie haben nach un-
serer Auffassung ihr Recht zum Bleiben in
Deutschland verwirkt. Sie haben ihren An-
spruch auf Schutz vor möglicher Verfolgung
in ihrem Heimatland verwirkt und dürfen gern
in dieses Land zurückkehren, aus dem sie
vielleicht einst geflohen sind.
Peter Mahler
(Sprecher der Gruppe
SPD / Bündnis90/DIE GRÜNEN
im Rat der Samtgemeinde Wathlingen)

Die CDU Nienhagen informiert
Europawahl am 9. Juni 2024

Am 23.Mai 2024 erinnerte Samtgemein-
debürgermeisterin Claudia Sommer im
Rahmen einer Sondersitzung des Samt-
gemeinderates und der Mitglieder der Räte
aus den Mitgliedsgemeinden an den 75.
Geburtstag unseres Grundgesetzes. Die-
ses kleine, feierliche Intro passte wunder-
bar zu dem einzigen Tagesordnungspunkt
der Sitzung, der auf Initiative der CDU er-
folgten Einladung des
Landespräventionsrates
des Landes Niedersach-
sen (LPR). Wie wichtig
dieses Grundgesetz für
uns alle ist, wurde durch
den Vor trag des LPR
einmal mehr als deutlich.
"Die Würde des Men-
schen ist unantastbar"
(Art. 1). Dies gilt es zu
schützen und zu verteidi-
gen.
Auch die Kirchengemein-
de St. Laurentius griff an
dem folgenden Wochen-
ende diesen Jubiläums-
tag auf und widmete den
Gottesdienst unserem Grundgesetz. Auf
Einladung des Pastorenehepaares hatten
viele Bürgerinnen und Bürger den Satz "Ich
lebe gern in Deutschland, weil …" vervoll-
ständigt. Die Antworten, die sich fast aus-
schließlich auf unsere in der Verfassung
verankerten Rechte, Freiheiten und Sicher-
heiten bezogen, standen im Mittelpunkt des
Gottesdienstes. Es war eine sehr würde-
volle Veranstaltung, herzlichen Dank dafür!
Warum erinnern wir noch einmal daran?
Am Sonntag dieser Woche, am 9. Juni,
finden bei uns die Europawahlen statt. Mit
unserem Land, mit unserem Grundgesetz
leben wir mitten in Europa, sind wir einge-
bettet in die Europäische Union, die uns

allen eine Vielzahl von Errungenschaften,
Vorteilen, Freiheiten und auch Sicherhei-
ten garantiert. Als CDU in Nienhagen sind
wir der festen Überzeugung, dass uns die-
se Errungenschaften zum Wohle aller nicht
nur erhalten bleiben, sondern weiterentwi-
ckelt werden sollten. Es muss unser Ziel
sein, die demokratischen Kräfte in Europa
zu stärken und mit unserer Stimme dazu

beizutragen, dass all jene,
die unser freiheitlich de-
mokratisches System zer-
stören wollen, in einer
deutlichen Minderheit blei-
ben.
Daher unser aufrichtiger
Appell: Gehen Sie wählen
und stärken Sie unsere
Demokratie in Europa!
"Wer nicht wählt, lässt an-
dere für sich wählen" las
ich unlängst in einem
Kommentar.
Freie Wahlen sind eines
der Kernelemente unserer
Demokratie. Und ich bin
sicher, dass es zig Millio-

nen Menschen auf dieser Erde gibt, die lie-
ber ihre Stimme frei und selbstbestimmt
vergeben möchten, als keine Wahl zu ha-
ben oder gar mit vorgehaltener Waffe zum
Ankreuzen an einer bestimmten Stelle auf-
gefordert zu werden.
Gehen Sie wählen, geben Sie Ihre Stimme
den unsere Demokratie fördernden und er-
haltenden Kräften.
Unser Tipp: Geben Sie Ihre Stimme der
CDU, wählen Sie Lena Düpont, die unse-
ren Raum im Europaparlament bereits in
den letzten fünf Jahren herausragend ver-
treten hat.
Ihr Hauke Hauschildt
info@cdu-nienhagen.de

Parken in Nienhagen – Wo es NICHT geht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Parken von Fahrzeugen ist in unserem
Dorf an vielen Stellen möglich. Aber leiden
suchen sich manche Fahrzeugführer dann
doch Orte aus, an denen es absolut nicht
geht, auch wenn dort keine  Verbotszeichen
aufgestellt ist. Gemeint sind die begrünten
Seitenräume an den Straßen.  Es sind Versi-
cherungsbereiche, auf denen unser Regen-
wasser  abgeleitet werden soll. Fahrzeuge,
die auf diese Flächen fahren werden, verdich-
ten aber zunehmend den Boden, zerstören
das Grün und machen zudem auch das Mä-

hen der gesamten Fläche unmöglich.
Die Folge: Der gesamte Parkbereich  steht
der Versickerung nicht mehr zur Verfügung,
Regenwasser muss sich als "neue" Wege
suchen und was das evt. gerade auch bei
Starkregenereignissen ( 80 Liter auf den m²/
Stunde  und mehr) führen kann, ist sicher
jedem klar.
Also, werte Nutzer von Fahrzeugen, begrün-
te Seitenstreifen und Versickerungsmulden
sind  KEINE Parkplätze.
Vielen Dank für Ihr/Euer Verständnis.
Ihr/Euer  Bürgermeister Jörg Makel

FERIEN- UND NEBENJOBS

Aushilfen und

 Ferienjober ab 16 Jahre
sind herzlich willkommen!

Du hast Lust in unserem urigen unkompliziertem Wirtshaus
und im grünen Gastgarten/Biergarten mitzuwirken?

Zeit auf ein Kaltgetränk, einen Kaffee und ein Gespräch –
wir laden Dich ein!

Aktive Begleitung und Unterstützung
in der Einarbeitungshase –

Theke, Service, Küche oder Raumpflege

Dich erwartet ein fröhlicher, kommunikationsfreudiger Umgang
in einer wertschätzenden Arbeitsumgebung.

Bewerbung per E-Mail info@klosterwirt-wienhausen.de
oder telefonisch/WhatsApp unter 0172-961 35 85.

www.klosterwirt-wienhausen.de
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 Geburtstage vom 10. – 16. Juni 2024

Wir gratulieren:.

Adelheidsdorf
Wolfgang Gratopp geb. am 11.06.1939 85. Geburtstag
Claus Sommer geb. am 11.06.1946 78. Geburtstag
Helga Biebrich geb. am 16.06.1946 78. Geburtstag

Nienhagen
Vera Reimchen geb. am 10.06.1938 86. Geburtstag
Joachim Harms geb. am 11.06.1950 74. Geburtstag
Astrid Olbrich-Gentz geb. am 12.06.1949 75. Geburtstag
Hans Christian Lemke geb. am 12.06.1952 72. Geburtstag
Siegfried Dannenberg geb. am 12.06.1953 71. Geburtstag
Beate Harms geb. am 13.06.1953 71. Geburtstag
Peter Franke geb. am 14.06.1946 78. Geburtstag
Bernd König geb. am 14.06.1950 74. Geburtstag
Irmtraut Kübeck geb. am 15.06.1946 78. Geburtstag
Johann Teske geb. am 15.06.1952 72. Geburtstag
Ursula Pfeiffer geb. am 16.06.1942 82. Geburtstag
Angelika Steinke geb. am 16.06.1949 75. Geburtstag
Roswitha Jens geb. am 16.06.1950 74. Geburtstag

Wathlingen
Helene Beutler geb. am 10.06.1928 96. Geburtstag
Ruth Schmidt geb. am 11.06.1930 94. Geburtstag
Peter Labudda geb. am 11.06.1946 78. Geburtstag
Werner Hage geb. am 11.06.1947 77. Geburtstag
Jutta Schnorfeil geb. am 11.06.1948 76. Geburtstag
Marlies Engelke geb. am 12.06.1950 74. Geburtstag
Helga Lang geb. am 14.06.1932 92. Geburtstag
Adelheid Meldau geb. am 14.06.1952 72. Geburtstag
Heiderose Kargel geb. am 15.06.1952 72. Geburtstag
Peter Lueg geb. am 15.06.1951 73. Geburtstag
Klaus-Dieter Grüttner geb. am 16.06.1947 77. Geburtstag
Winfried Skoruppa geb. am 16.06.1949 75. Geburtstag
Geert Eichhorn geb. am 16.06.1953 71. Geburtstag

Zur falschen Zeit am falschen Ort
Celle. Nienhagen. (ots) – Der gestrige
Abend (29.05.2024) endete für einen
35jährigen Adelheidsdorfer anders als er-
wartet. Gegen 17 Uhr fuhr er mit seinem
Motorrad auf das Gelände einer Tankstel-
le in Nienhagen. Direkt neben ihm befand
sich ein Polizeibeamter in zivil. Als der Mo-
torradfahrer dann seinen Helm abnahm,
erkannte ihn der Polizeibeamte: der Mann
wurde per Haftbefehl gesucht und war im
Bereich der Polizeiinspektion Celle in der
Vergangenheit mehrfach wegen Trunken-
heit am Steuer sowie diverser Betäu-
bungsmitteldelikte polizeilich in Erschei-
nung getreten. Zudem ist er nicht im Be-
sitz einer Fahrererlaubnis.

Auch der Motorradfahrer
erkannte den Gesetzeshü-
ter als solchen und trat
zunächst zu Fuß die Flucht
über die Dorfstraße in ein angrenzendes
Waldstück an. Dabei mussten einige Au-
tofahrerinnen und Autofahrer bremsen
und ausweichen. Nach einer kurzen Ver-
folgung gab der leicht alkoholisier te Mann
seine Flucht dann auf und wurde von dem
Polizeibeamten festgenommen. Ein hinzu-
gerufener Streifenwagen brachte den
Mann zur Dienststelle in Celle. Dort wur-
de ihm eine Blutprobe entnommen und es
wurden diverse Strafverfahren gegen ihn
eingeleitet.

Naturbad lädt zum Public Viewing ein
Die Spannung steigt! Bald startet die Fuß-
ball-Europameisterschaft 2024 der Männer.
Und dann wird der Wettbewerb auch noch
in Deutschland ausgetragen.
Das sind gleich mehrere Gründe, warum sich
das Team des Naturbades Uetze, Bodestra-
ße 11, dazu entschieden hat, ein Public Vie-
wing für die Deutschland-Spiele anzubieten.
Die Freibad-Bühne wird mit einer Leinwand
und einem Beamer ausgestattet, so dass
man dem DFB-Team von den Freibad-Wie-
sen aus zujubeln kann. Ausreichend Bestuh-
lung wird aufgebaut. Man kann sich aber
auch eine Decke mitbringen.
Die Vorrunden-Spiele beginnen 14. Juni, 21
Uhr, 19. Juni, 18 Uhr und 23. Juni, 21 Uhr.
Der Einlass ist eine Stunde vor Spielbeginn.
Der Eintritt ist frei.
Das Kiosk-Team kümmert sich um die Be-
wirtung und es gibt sogar Bier vom Fass.
Foto: Sonja Trautmann

Die POLIZEI informiert:
 World Jazz aus der Metropole Ruhr in Nienhagen

Transorient Orchestra gastiert am 15. Juni
um 18.00 Uhr in der Laurentiuskirche

Immer kennt irgendjemand ir-
gendjemanden, der über Kontak-
te verfügt, die irgendwann einmal
wichtig sind. Da ist auch das Vor-
spiel für das Konzert des Trans-
orient Orchestras am 15. Juni in
der Laurentiuskirche. Nienhagens
Pastorin Rena Seffers ist gebür-
tige Edemisserin ebenso wie Ant-
je Vetter, die als Violinistin der
World-Jazz-Band aus dem Ruhr-
gebiet angehört. Weil die beiden Frauen sich
immer wieder einmal über den Weg laufen,
haben sie jetzt auch das Konzert für die Lau-
rentiuskirche festgemacht.
„Das Transorient Orchestra ist nicht seit
Jahren einfach nur eine größere, multikul-
turelle Band, die raffinierte Improvisation
und prägnante Komposition, westlichen
Rock und Jazz mit östlichen Rhythmen, ara-
bischen Melodien, persischen Klangfarben
auf einen Nenner bringt, und das mit großer
Wucht und Klasse. Darüber hinaus ist das
Transorient Orchestra eine Keimzelle, aus
der immer wieder neue musikalische Ideen
und Projekte hervorgehen.“ Das schreibt der
Westdeutsche Rundfunk anlässlich der Ver-
leihung des WDR Jazzpreises an das Trans-
orient Orchestra in der Kategorie Musikkul-
turen.
Die Musikerinnen und Musiker haben ihre
kulturellen Wurzeln in Deutschland, der Tür-
kei, dem Iran, Tunesien und dem Irak. Ein
Dutzend virtuose Solisten bilden einen viel-
farbig schillernden gemeinsamen Klangkör-
per und lassen die Melodien und Rhythmen
des Orients mit westlicher Harmonik und
jazziger Improvisation zu vielfältigen und
spannenden Verbindungen verschmelzen.

Orient und Okzident in einzigartiger musika-
lischer Synthese - intellektuell begeisternd
und emotional berührend.
Nienhagens Pastor Uwe Schmidt-Seffers, der
seit vielen Jahren gemeinsam mit der Neuen
Jazzinitiative Celle e.V. (NJIC) den traditio-
nellen Adventsjazz in der Laurentiuskirche
anbietet, sieht in diesem Konzert auch einen
Beweis dafür, wie bereichernd das Zusam-
menspiel verschiedener Kulturen sein kann.
Karten an der Abendkasse oder im Rathaus
Nienhagen oder im Pfarrbüro für 12 Euro.
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Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Telefon (0 50 85) 74 27
www.moorverlag.de

AUTOHAUS

GERD TIEDT
GMBH

AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER
SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung



Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613
Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solaranlage rauf -
Energiekosten runter

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne

schickt Ihnen keine Rechnung. Mit ei-
ner Solaranlage für Brauchwasser de-
cken Sie bis zu ca. 60% der Energie-
kosten in den Sommermonaten. Mit ei-
ner Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-

bedarfes. Verringern Sie die
Laufzeit Ihrer Heizungsan-

lage – schont den Geld-
beutel und unsere Um-
welt. Und vom Staat gibt

es noch Geld dazu. Wir
beraten Sie gern.

Wir regeln das für Sie!

Meisterbetrieb
• Kostenlose Angebote
• Professionelle Beratung
• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der

Technik von Fliesen, Marmor und Granit
• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung
• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für
Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15
29339 Wathlingen
Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571
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28. Begegnung zwischen Gymnasium Ernestinum
Celle und Lyzeum nr1 ZSO Kwidzyn:

„Hugo“, Kajak, Ritter, Stadt und Land
(Gdansk/Danzig und Milosna/Liebenthal)

Förderung durch das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW)
"Hugo" ist eine Eiche im Naturschutzgebiet Milosna/Lie-
benthal und hat schon so Einiges gesehen. Dies gilt auch
für die hochmotivierte Schülergruppe des Gymnsiums
Ernstinum, die in Begleitung von Oberstudienrat Georg
Höxtermann und Studiendirektor Thomas Altmann auch
in diesem Jahr wieder eine Woche bei der Partnerschu-
le in Celles Partnerstadt Kwidzyn zu Gast sein durfte.
Nachhaltiger Naturschutz wurde ebenso in den Blick ge-
nommen wie monumentale Geschichte und Gegenwart:
die Marienburg, die größte Backsteinburg Europas und
UNESCO-Weltkulturerbe seit 1997. Hier ist auch der Krieg
in der Ukraine plötzlich sehr nah: Denn ein Groß-Gemälde
aus Lwiw in der Westukraine ist bis auf Weiteres in die
Marienburg ausgelagert, um eine Zerstörung durch russi-
schen Beschuss zu verhindern.
Die abenteuerliche Kajakfahrt auf der LIwa/Liebe wurde mit
viel Liebe vom Guide Bartek (und zwei Rettungsschwim-
merinnen der Celler-Gruppe) begleitet. So gelangen auch
halsbrecherische Baum-Unter- und -überquerungen brachten "a lot of fun" - manchmal beobach-
tet von einer Ringelnatter/zaskroniec, lässig in der Sonne liegend oder schnell im Wasser.
Wunderbar dann Danzig/Gdansk, früh im Morgennebel: ein Muss! Genauso wie das ECS (Euro-
pean Center of Solidarity) - nicht zu verwechseln mit dem ESC -, in dem an die polnische Ge-
schichte seit 1980 erinnert wird: Polen erkämpfte sich damals unter dem charismatischen Anfüh-
rer und Gewerkschaftsboss Lech Walesa seine Freiheit und sorgte entscheidend für den Zusam-
menbruch der sowjetischen Vorherrschaft in Ostmitteleuropas und der DDR: Solidarnosc! Natür-
lich wurde auch Celles Parttnerstadt Kwidzyn, das frühere Marienwerder, selbst intensiv entdeckt,
der Unterricht besucht, die Schule erkundet. In offizieller Mission empfingen Bürgermeister und

Landrat die deutschen
Gäste mit ihren Gast-
gebern: Der Wert des
schon fast drei Jahr-
zehnte bestehenden
Schüleraustausches
zwischen Ernestinum
und dem Lyzeum Nr1
ZSO Kwidzyn wurde
von beiden Seiten stolz
hervorgehoben, zumal
in diesem Jahr auf per-
sönliche Einladung der

polnischen Direkto-
rin Joanna Pozniak
auch Ernestinum-
Schulleiter Johan-
nes Habekost die
Gruppe während
der ersten Tage be-
gleitete.
"Icebreaking activi-
ties" und die herzli-
che Verabschie-
dung waren ein
Spiegelbild der
diesjährigen Begeg-
nung, Familienan-
schluss inklusive.

Aber das ist nicht das Ende: Im September sehen sich
polnische und deutsche Partner am Ernestinum wieder
und die Geschichte geht weiter, getreu dem Motto: "Nic
o nas bez nas!" / "Nichts über uns ohne uns!"  Dieses
bilaterale Austausch-Programm wird durch das Deutsch-
Polnische Jugendwerk (DPJW) gefördert, so dass die
Eigenkosten der Eltern im
er träglichen Rahmen
bleiben können.
Text:
OStR Georg Höxtermann

Der berühmte Eingang zur ehemaligen Lenin-Werft und dem heutigen
Zentrum für europäische Geschichte

Die polnisch-deutsche Gruppe in der Danziger Innenstadt bei
den im Rahmen der Stadtrally zu haltenden Kurzreferaten



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Wathlinger Bote – 10 – 8. Juni 2024/24

Familien-, Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

BEGEGNUNG
Einfach kommen und mitmachen!

ohne Anmeldung, kostenfrei

Familien-Erlebnis-Treff
Dienstag, 10.30 Uhr – 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Maren Berg und Nicole Kein

KLÖN- CAFÉ
Besucher*innen im Klön-Café mit Gastgeberin Sigrid Brandes
treffen sich regelmäßig jeden
Montag,15.00 Uhr – 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes
Montag,15.30 Uhr – 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Familientreff mit Frühstück
Montag und Freitag von 9 Uhr – 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Hygge – Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.15 Uhr – 8.30 Uhr auf dem Herzogin-Ag-
nes-Platz am KESS

Offener Baby- und Kleinkind-Treff
für „frischgebackene Familien“ mit ihren Babys im Alter
von 0 – 12 Monaten
Donnerstag, 10.30 – 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Inga Ernesti

Väter-Feierabend – Offener Treff
- Ihr wollt gerne entspannt Zeit mit eurem Kind verbringen
- habt Lust euch mit anderen Vätern auszutauschen
- mit einem kleinen gemeinsamen Abendbrot
Einfach kommen – ohne Anmeldung - kostenfrei
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nienhagen
Leitung: Michel Gottschlich

Familien-Café am Marktplatz
Jeden Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr am KESS Nienhagen
Wir laden Euch zum Sommerfest mit vielen Überraschun-
gen am 21. Juni ein! Einfach kommen und mitmachen!
Imke Faßbender und Ayfer Dag freuen sich auf Euch!

Wir sprechen Deutsch
Offener Treff für alle Interessierte
jeden Dienstag und Donnerstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr,
KESS Nienhagen – Leitung: Felicitas Plinke

PC-Tablet und Handy-Treff
für Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten
Informationen, Austausch und praktische Anleitung für alle Fra-
gen rund um den Computer und Laptop sowie Tablet und Handy.
Bitte mitbringen: vorhandene Zugangsdaten wie Benutzern-
amen, Email Adresse, Passwörter oder Handynummer für
bereits eingerichtete Accounts.
Mittwoch, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr KESS Nienhagen
Termine 2024: 07.08., 04.09., 02.10., 06.11., 04.12.
Leitung: Wilfried Schumacher
Einfach kommen! ohne Anmeldung! kostenfrei!

Literatur-Treff
jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
KESS Nienhagen Leitung: Dorothea Grunwald

Lust auf Doppelkopf?
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18.30 - 20.00 Uhr KESS
Nienhagen
Leitung: Peter Klages

BILDUNG für Erwachsene
Schon jetzt anmelden!

Workshop startet nach den Sommerferien!

 Schulfach Glück
Das Glück ist für alle da! Und mal ehrlich, wer will nicht etwas
mehr Glück und Zufriedenheit für unsere Kinder, Jugendlichen
und vielleicht ein bisschen für uns selbst?
Nr.:2733
Montag, 19.00- 20.30 Uhr KESS Nienhagen
Block II:
"Die Macht der positiven Psychologie und Resilienz Stär-
kung"
05.08.24 Die Macht der positiven Gedanken
12.08.24 Alles, was uns stark macht
19.08.24 Resilienz ist für jeden möglich
26.08.24 Selbstwirksamkeit erfahren- Ich bin stark!
Referentin: Daniela Wagner, Lehrerin an einer Oberschule
Workshop: 4 Einheiten 40,-€
Eine Anmeldung ist erforderlich im KESS-Büro Nienhagen oder
per Mail!

Mama, Papa und Baby –

zusammen sind wir stark     Start: 12.08.
Workout für Mütter und Väter mit Kind
Sport mit Baby macht Spaß und ist eine wunderbare Mama-
Papa-Baby Zeit. Gemeinsam stärken wir durch gezielte Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen die Muskulatur mit Übungen,
die allen Spaß machen. Bei gutem Wetter findet die Stunde
auch mal draußen statt.
Montag, 10:45-11:30 Uhr KESS Nienhagen
Kursgebühr: 13 × 1 U-Std. 78,- €, Kursleitung: Imke Faßben-
der, Ergotherapeutin
Weitere Infos im KESS-Büro!
Eine Anmeldung im Online-Buchungssystem ist erforderlich
unter www.familienzentrum-kess.de

Erste Hilfe am Kind
Kinder sind aktiv, voller Leben und nicht immer vorsichtig - da
bleiben Stürze und Erkrankungen nicht aus. Im Notfall gilt es
einen kühlen Kopf zu bewahren und entschlossen zu handeln.
Der "Erste Hilfe am Kind" richtet sich daher an alle (werden-
den) Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten, Tagesmütter und
Tagesväter - und alle anderen, die mit Kindern zu tun haben.
Wir zeigen Ihnen die wichtigsten Maßnahmen, mit denen Sie
Ihren Liebsten im Notfall helfen können. Melden Sie sich jetzt an!
Samstag, 9. November 2024, 9.00 - 16.30 Uhr KESS Nien-
hagen
Kursleitung: Mebino, Medizinisches Bildungszentrum Nord aus
Hannover
Kursgebühr: 45,-€ pro Person, 65,-€ pro Paar
Weitere Infos im KESS-Büro!
Eine Anmeldung im Online-Buchungssystem ist erforderlich
unter www.familienzentrum-kess.de

BILDUNG für Kinder
Neue Erlebniskurse starten!

Schon jetzt anmelden im
KESS-Online-Buchungssystem

Einfach – schnell – direkt
Start: 17. Juni 24
Baby-Erlebniskurse für Klitzekleine im ersten
Lebensjahr
Start: 12. August 24
Kurse für 1-6-jährige Abenteurer und Weltent-
decker (2.Halbjahr)
Anmeldung und weitere Infos im Online-Bu-
chungssystem unter www.familienzentrum-
kess.de
Falls nicht der richtige Kurs dabei ist, einfach anrufen!

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
Telefonische Anmeldungen erforderlich:
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Kostenlose Pflegeberatung
• für gesetzlich Krankenversicherte in Kooperation mit dem

Senioren -und Pflegestützpunkt Celle.
Montag, 10.06.24 ab 15.00 Uhr im KESS Nienhagen

• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
Termin auf Anfrage.

Unterwegs mit dem Reisebüro

der Denkwerkstatt

Am Dienstag, den 21. Mai 2024 war es endlich so weit. Das
Reisebüro der Denkwerkstatt hat den ersten Tagesausflug
durchgeführt. Die Denkwerkstatt ist ein Mitmach-Projekt für
Jung und Alt unter der Projektverantwortlichkeit vom KESS im
Rahmen einer Förderung durch die Leader-Region Aller-Fuh-
se-Aue in den Samtgemeinden Wathlingen, Flotwedel und der
Gemeinde Uetze.
Bei bestem Wetter und guter Laune ging es mit drei Kleinbus-
sen zum Steinhuder Meer, dem größten See in Niedersachsen.
Die Aktion richtete sich insbesondere an Großeltern mit ihren
Enkelkindern. Insgesamt haben 23 Reisebegeisterte aus der
Samtgemeinde Flowedel, Wathlingen und der Gemeinde Uet-
ze an der Aktion teilgenommen.
Der Tagesaufflug begann mit einer Bootstour zur Insel Wil-
helmstein, wo die Reisegruppe eine Festung sowie ein Muse-
um besichtigte. Im Verlauf des Nachmittags ging es mit dem
Boot zurück nach Mardorf. Nach einem ausgiebigen Spazier-
gang entlang des Steinhuder Meeres erreichte die Reisegrup-
pe die Badeinsel, welche zum Picknicken und Verweilen ein-
lud. Kleinere Gruppenaktivitäten sowie das Badeangebot für
Groß & Klein rundeten den Tag ab. In näherer Zukunft sollen
weitere Ausflüge gemeinsam mit dem Reisebüro geplant wer-
den.

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS
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12. „Run for Life“
am Gymnasium Ernestinum Celle

Bald ist es wieder soweit: Am 14.06.2024 findet der 12. Run for Life am Ernestinum Celle
statt. 700 Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer laufen ihre Runden, um
Geld für einen guten Zweck zu sammeln. Dieses Jahr sollen die Spenden das Hospiz Celle
und Brot für die Welt erhalten. Bereits seit 25 Jahren veranstaltet das Gymnasium den
Sponsorenlauf, der in der Vergangenheit u.a. unter der Schirmherrschaft von Kultusminister
Grant Hendrik Tonne oder von EU-Parlamentspräsident Hans-Gert Pöttering stand. In all den
Jahren haben Schüler und Lehrer 200.000€ erlaufen und damit regionale, aber auch interna-
tionale Projekte unterstützt.
Die Kilometer werden wieder auf den bekannten Stre-
cken gesammelt: Staffelläufer sprinten auf der 400
Meter langen Sportplatz- oder der 1160 Meter lan-
gen Burgrunde, Langstreckenläufer drehen entwe-
der die einfache (5,81km) oder die doppelte
(10,15km) Allerrunde.
Wie immer werden noch großzügige Sponsoren und
Spender gesucht, die mit ihrem Beitrag die diesjäh-
rigen Projekte unterstützen und die Schülerinnen und
Schüler motivieren.
Eröffnet wird der "Run for Life" mit einer Begrüßung
durch den Schulleiter
Johannes Habekost um
8.40 Uhr. Gegen 13 Uhr
endet der Sponsorenlauf
mit der Siegerehrung, in
der u.a. die Klasse mit
den meistgelaufenen Ki-
lometern geehrt wird.
Text: Studienrätin Anna-
Marietta Heymann
Fotos: Studiendirektor
Dirk Neumann

Kita-Fest bei den Wiesenwichteln
Das Wetter war uns wohlgesonnen und so konnten wir am
31.05.2024 ein schönes Familien-Kita-Fest auf unserem
Außengelände feiern.
Zur Begrüßung sangen die Kinder das Lied der Kita Wiesen-
wichtel, welches uns nun schon ein Jahr begleitet. Danach
gab es ein paar Dankesworte an die
Eltern, die Ihre Kinder vertrauensvoll in
die Kita geben und die bei dem lang-
wierigen Hochwasser auf dem Außen-
gelände sehr viel Geduld gezeigt haben.
Ein großes Dankeschön ging auch an
die Mitarbeitenden der Kindertagesstät-
te die mit vielen tollen Aktionen (z.B.
Müllprojekt, Musik und Tanz, Das-Bin-
Ich-Projekt, Wiesenriesen-Theater) und
ihrer den Kindern zugewandten Art für
alle den Kitaalltag zum Erlebnis ma-
chen.
Ein weiterer großer Dank ging an die
Kinder, die mit Ideen, Ihrer Kreativität,

dem Lachen und Singen ganz viel Leben
in die Kita bringen.
Die Kinder wurden dann schon ungeduldig und freuten sich auf die vielen abwechslungs-
reichen Aktionen die die Mitarbeitenden der Kita vorbereitet hatten.

Wer eine Stärkung
brauchte konnte sich
am Buffet, welches
die Eltern reichhaltig
bestückt hatten, be-
dienen.
Nach zwei aufregen-
den Stunden mit viel
Abwechslung endete
unser Fest mit einem
gemeinsamen Ab-
schlusskreis und alle
konnten beschwingt
ins Wochenende star-
ten.

Fröhliches Beisammensein:
Musikverein Nienhagen feiert Vereinsfest

Am vergangenen Wochenende verwandelte sich der Platz
vor dem Jugendzentrum Nienhagen in eine bunte Fest-
wiese, als unser Verein das jährliche Vereinsfest feierte.
Bei sommerlichen Temperaturen versammelten sich
Mitglieder, Familien, Freunde und Gäste, um gemeinsam
zu feiern, sich auszutauschen und neue Bekanntschaf-
ten zu schließen.
Am frühen Nachmittag füllte sich die Festwiese und Schü-
ler stellten ihre Instrumente vor: Zu Hören waren Block-
flöte, Querflöte, Klarinette, Fagott, Trompete, Horn und
Posaune. Anschließend bot sich für alle großen und klei-
nen Gäste die Möglichkeit, die verschiedenen Instrumente

selber einmal auszuprobieren
oder Instrumente zu basteln.
Der Höhepunkt des Tages war
sicherlich der erste Auftritt des
Jugendorchesters "The Begin-
ners". Unter der Leitung von Kirs-
ten Höhlein präsentier ten die
Schüler drei Stücke.
Im Anschluss spielte das sym-
phonische Blasorchester unter

der Leitung von Chris-
tian Höhlein eine bun-
te Mischung aus Film-
, Musical- und Pop-
songs.
Am Ende des Tages
waren sich alle einig:
Das Vereinsfest 2024
war ein voller Erfolg.
Schon jetzt freuen sich
die Musikbegeisterten
auf das nächste Jahr,
wenn es wieder heißt:
Herzlich willkommen
zum Vereinsfest des
Musikvereins Nienha-
gen!
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Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Elfriede Klingemann
† 28.04.2024

und ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Team
der Seniorenresidenz Lichtblick,

Herrn Pastor Grossmann und Herrn Malte Katanic.

Doris und Gerd Prochnow
Björn und Diana Prochnow

Anneli Grandt

Papenhorst, im Juni 2024

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die unsere Mutter
Großmutter und Urgroßmutter

Inge Hoog
geb. Fochtler
* 1933   † 2024

auf ihrem letzten Weg begleitet haben, sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein großes Dankeschön gilt Pastor Uwe Schmidt-Seffers für die
einfühlsame und persönliche Gestaltung der Trauerfeier.
Wir waren sehr berührt.

Besonders danken wir dem St. Annenstift in Celle für die liebe-
volle Pflege und gefühlvolle Begleitung in den letzten Wochen
und Stunden sowie dem Bestattungsinstitut Hartung für die
Unterstützung und Organisation der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Ingrid Rieckenberg

Gottesdienste
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen

Dor fstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven Gutzeit
Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 15.00-18.00, Do. 15.00-
18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung des Kirchenvorstandes
So. 16.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf, Tel.:
05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 09.06. 10:00 Uhr    Gottesdienst, Pastor Lars Röser-Israel
So. 16.06. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Lars Röser-Israel

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirchstand-
ort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Marien, Am
Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-9744817,
Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak Glowczewski
C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Te-
lefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und Angela Wehrmaker:
pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
St. Marien in Nienhagen
Sa. 15.06. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor i.R. Ewald Grossmann (Vakanzvertreter), Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea Brichta,
Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Diens-
tags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Am-
mann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin H. Lilie
So. 16.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pastor i.R. E. Grossmann
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 Das Brückenproblem des Landkreises
auch ein Problem für Nienhagen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die im letzten Herbst angekündigte und um-
gesetzte Sperrung der Kreisstraße zwischen
Nienhagen und Altencelle ist und  wird zu-
nehmend  auch ein Problem für unser Dorf.
Wir in der Verwaltung und sicher auch Sie
alle hatten Verständnis für die Notwendigkeit
der Sperrung aber mehr und mehr wachsen
Zweifel daran, ob und wie es mit der Bau-
stelle weiter geht. Auch in unserem Hause
wurden wir bisher immer nur darauf vertrös-
tet, dass die angeblich so umfangreichen
Bauarbeiten sich immer wieder verzögern.
Wer die Örtlichkeit kennt, weiß, dass dort ja
nicht gerade die Köhlbrandbrücke neu ge-
baut wird aber sicher kann auch eine kleine
Brücke Bauzeit in Anspruch nehmen. Aber
eine wesentliche Verkehrsader über Monate

zu sperren, muss letztlich auch nachvollzieh-
bar und begründet  sein.
Ich habe daher in dieser Woche   Herrn Land-
rat  Flader angeschrieben und um Aufklärung
gebeten. Ich denke, das wir alle als Bürger/
innen des Dorfes einen Anspruch darauf ha-
ben zu erfahren,  wie die Planungen des
Landkreises sind und wann verlässlich mit
der Freigabe der Kreisstraße gerechnet wer-
den kann. Die jetzt schon über Monate an-
dauernde Sperrung  wird zur Belastung vor
allem  vieler Pendler und schränkt den Fahr-
radverkehr und damit auch die Schulwege
ein. Auch unsere Gewerbegebiete sind seit
der Sperrung nur noch über den innerörtli-
chen Verkehr erreichbar. Ich halte Sie auf je-
den Fall  alle gern in der Sache auf dem Lau-
fenden. Ihr Jörg Makel, Bürgermeister

Neue Serie:

In alten Zeitungen gestöbert
Adelheidsdorf anno dazumal

Adelheidsdorf soll nach dem Willen des Ra-
tes der Gemeinde im Jahr 2031 eine eigene
Ortschronik erhalten. In diesem Jahr jährt
sich der Bau des ersten Hauses (am Fuhse-
kanal) zum 200. Mal. Ein guter Anlass, einmal
in die Geschichte einzutauchen.
Der Schriftsteller Karl Heinz Bodensiek
(1906-1992) in Bonn, der auf ein reichhalti-
ges schriftstellerisches Werk zurückblicken
konnte, schrieb über das Siebengebirge, den
Niederrhein, verfasste Gedichte und legte
1934 einen Aufsatz mit der Überschrift „Oel
in der Heide“ vor.
Im Jahr 1934 prägten zahllose Erdölförder-
türme das Ortsbild von Nienhagen. Das Erd-
ölfeld Nienhagen war in den 1930er Jahren
und auch später eine der ergiebigsten deut-
schen Lagerstätten. Karl Heinz Bodensiek ließ
seine Blicke schweifen und seinen Eindrü-
cken im „Jeverschen Wochenblatt“ vom 5.
Juni 1934 freien Lauf. Burgdorf, Nienhagen,
Adelheidsdorf und Celle weckten seine Fas-
zination. „Das Bild ist unheimlich“:
„[…] Doch die Landschaft verharrt noch un-
verändert... weißsandige Wege, an die die Hei-
de rot und verzehrend heranflutet, aus der mut-
willig, jung und mit flirren- den Blättern Birken-

büsche brechen. Hagere Föhrenwälder schie-
ben sich wie Kulissen ins Bild. Während die
Birken zu einem dünnen Wald zusammenmar-
schieren, die Moorwiesen hoch und hart auf-
wachsen, öffnet sich der Blick auf Nienhagen:
Bohrturm schiebt sich neben Bohrturm... ein
seltsames schwarzes Geäst. Nein, kein Geäst,
eine Konstruktion. Die Landschaft ist vergittert.
Alle Milde ist ihr genommen. Das Bild ist un-
heimlich. Schwarz sind die Bohrgerüste, bald
dick, plump, bald zierlich, anmaßend die Tanks.
In Adelheidsdorf steht ein weißblondes Mäd-
chen am behutsamen Gitter eines der bun-
ten innigen Bauernblumengärten, in denen
schwermütige Astern in stillem, verhaltenen
Ueberschwang gluten. Das Mädchen folgt mit
großen Augen unserem Wagen. Aber anders
als die Handwerksburschen und Kumpels,
die unser altmodisches Gefähr t mitleidig
mustern und überheblich bespötteln. Jetzt
trägt die Heide schon die dunklen, sinnen-
den Male der Wacholderbüsche. Hinter der
leeren Reitbahn des Celler Gestüts dunkelt
ein Wald auf. Ein Marder schneidet mit jäher
Hast unseren Weg. Der Boden ist weißlich,
Sand. Das ist der Boden der Heide.“
Matthias Blazek

Förderkreis der Freundschaft Limanowa –
Samtgemeinde Wathlingen e. V.

Es sind noch Plätze frei!
Für Kurzentschlossene besteht
die Möglichkeit, sich für die
Limanowa-Fahrt anzumel-
den. Der Förderkreis beab-
sichtigt in der Zeit von Don-
nerstag, 18. Juli bis Dienstag,
23. Juli 2024 eine Busreise nach
dorthin zu unternehmen. Geplant ist auf der
Hinreise ein Besuch der Stadt Breslau mit
Zwischenübernachtung. Auf dem weiteren
Weg nach Limanowa besuchen wir die Stadt
Krakau. Am Abend des zweiten Reisetages
kommen wir in Limanowa
an. Samstag und Sonntag
verweilen wir in Limanowa
mit regionalen Ausflügen.
Montag planen wir die
Rückreise mit einem Zwi-

schenstopp in Klodzko (Glatz,
Oberschlesien, ebenfalls
eine Partnerstadt von Lima-
nowa), sodass es am
Dienstag dann Richtung

Heimat geht.
Nach einer ersten groben Re-

cherche, erwarten wir Kosten in Höhe von
ca. 500,00 Euro pro Person im Doppelzim-
mer mit Frühstück oder ca. 600,00 Euro pro
Person im Einzelzimmer. Die Reise wird be-
gleitet vom ersten Vorsitzenden Wolfgang

Grube und seinem Stellvertre-
ter Günther Faber. Wir bitten
um kurzfristige verbindliche
Anmeldung telefonisch unter
05144-97870 oder 0179-
2195193.

Adelheidsdorfer Tischtennistalent spielt
gegen Ex-Weltmeister Jan-Ove Waldner

Zum 100-jährigen Jubiläum des TuS Esche-
de organisierte der TuS ein einmaliges Tisch-
tennis-Event, das es in dieser Form im Land-
kreis Celle bisher noch nicht gegeben hat.
Man lud die beiden ehemaligen Tischtennis-
weltmeister Jan-Ove Waldner und Jörgen
Persson aus Schweden zu einer Gala in die
Eschenhalle in Eschede
ein. Vor ungefähr 250
zahlenden Zuschauern
stand unter anderem ein
Match des 15-jährigen
ASV-Talents Enno Ziesler
gegen besagten Jan-Ove
Waldner auf dem Pro-
gramm. Nachdem sich
zwei langjährige Mitglie-
der des TuS Eschede
jeweils in zwei Sätzen
gegen die beiden Artis-
ten des Tischtennissports versuchen konn-
ten, folgte der große Auftritt von Enno.
Zur Überraschung aller gelang Enno im ers-
ten Satz der Coup, dem von vielen als bes-
ten Tischtennisspieler aller Zeit geltenden
Waldner einen Satz abzuluchsen. In einer
Mischung aus Show und spektakulären Ball-
wechseln ging das Spiel sogar in einen alles
entscheidenden fünften Satz. Die Stimmung
in der Halle erlebte seinen Höhepunkt, als
Enno dank eines Kantenballs beim Stand von
10:10 sogar einen Matchball erspielte. Wald-
ner zeigte dann aber, warum er trotz seines
Alters von 58 Jahren immer noch auf höchs-
tem Niveau spielen kann. Als Waldner dann
seinerseits den Matchball erreichte, beendete
er das Spiel mit einem Ballonabwehrball, der
von knapp unter der Hallendecke doch noch
sein Ziel auf dem Tisch fand. Der sichtlich
überraschte Enno durfte daraufhin mit einem
breiten Lächeln im Gesicht seinem Gegenü-
ber zum Spielgewinn gratulieren. Das Ergeb-

nis spielte aber nur eine untergeordnete Rol-
le. Die Zuschauer fühlten sich bestens un-
terhalten, das war das Wichtigste in dieser
Begegnung. Belohnt wurden die Spieler mit
tosendem Applaus nach der äußerst unter-
haltsamen Darbietung.
Im Anschluss an dieses Spiel zeigte der aktu-

ell beste Ur-Celler-Tisch-
tennisspieler Lukas Brin-
kop im Spiel gegen Jör-
gen Persson genauso
wahnsinnige Ballwech-
sel. Der ebenfalls 58-jäh-
rige Persson zeigte aber,
dass er als Nationaltrai-
ner der schwedischen
Nat ionalmannschaf t
immer noch im Saft steht
und spielte mit Brinkop
stellenweise Katz und

Maus. Leider kam dabei am Ende kein einzi-
ger Satzgewinn für Brinkop raus, obwohl die
Zuschauer gerne noch weitere Ballwechsel
dieser beiden Ausnahmesportler gesehen hät-
ten. Persson gewann klar mit 3:0.
Nach einer kurzen Pause kam es zum Ab-
schluss noch zu einem Showkampf der bei-
den Schweden. Spektakuläre Ballwechsel,
stellenweise aus dem Sitzen oder gar Lie-
gen, brachte das Publikum immer wieder
überschwänglich zum jubeln.
Nach insgesamt knapp 2 1/2 Stunden bes-
ter Unterhaltung verabschiedeten sich die
Schweden wieder in Richtung Heimat.
Dem TuS Eschede kann man nur dankbar
sein, ein solches Event in den Celler Kreis
geholt zu haben. Dass als i-Tüpfelchen auch
noch ein Adelheidsdorfer in das Programm
mit aufgenommen wurde, ist für den ASV als
große Anerkennung für die sportlichen Er-
folge der vergangenen Jahre zu sehen.
Fotos: Enno Ziesler und Jan-Ove Waldner

ASV Adelheidsdorf Team Radsport
Am Samstag den 2 Juni 2024 nahmen acht
Mitglieder des ASV Adelheidsdorf Team Rad-
sport an der RTF des SVN teil. Neben den
positiven Einzelergebnissen und der Unter-
stützung bei einem Unfall eines Mitfahrers,
stach besonders die Teilnahme der weibli-
chen Rennradfahrerin hervor, die mit Leiden-
schaft und Stärke glänzte. Der ASV Adel-

heidsdorf heißt gerne neue Teammitglieder
willkommen und betont die Vielfalt im Team.
Ein besonderer Dank geht an den Nachbar-
verein SVN für die hervorragende Organisa-
tion der RTF. Der ASV Adelheidsdorf freut sich
bereits auf eine erneute Teilnahme im Jahr
2025, sollte die Veranstaltung erneut statt-
finden. Lars Burkhardt, Team Radsport
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Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf informiert auf
der Ideen Expo 2024 über die Feuerwehr

Dorfladennews

Dorfladen zu Gast bei SaWa live
Kennen Sie SaWa live?
Am 26. Mai fand die Premiere der
neuen Livesendung SaWa live  "3
nach 11" statt, zu der auch als einer

der drei Gäste der Dorfladen Großmoor
eingeladen war. Teilgenommen für den

Dorfladen hat Gerald Finkel, aus Wathlingen Achim Roden-
berg und aus Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel. Gedacht ist das Format als eine Art
Frühstückstalk am Sonntag Vormittag mit drei Gästen, zunächst einmal pro Monat.
Alexander Hass hatte ein kleines
Studio eingerichtet und wie ge-
wohnt alles perfekt und professio-
nell vorbereitet. Die Spannung stieg
und Punkt 11 Uhr er folgte der
Startschuss. Und auf Youtube , wo
die Sendung zu sehen sein sollte,
war nichts zu sehen. Doch nach ein
paar Minuten Nervosität war dank
des Technikers im Studio dann
doch die Sendung online.
Gerald Finkel war als Zweiter Gast
an der Reihe und beantwortete die
Fragen von Herrn Hass und erzähl-
te Einiges zum Dorfladen Groß-
moor. Die Sendung ist gespeichert
und kann auf Youtube sawa live 3
nach 11 aktuell abgerufen werden. Die Premiere war dann doch erfolgreich, wenn auch
etwas lang und alle waren zufrieden und erleichtert. Die nächste Folge wird am 23.06. um
11 Uhr live auf Youtube zu sehen sein. G.F.

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Ankauf
Ich bin KFZ-Mechatroniker und suche
auf diesem Weg ein Auto. Auch mit klei-
nen Mängeln oder Schäden. Einfach alles
anbieten. Per WhatsApp oder einfach
anrufen.
Meine Nummer ist 0152/14392077.

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Stellenangebote
Suche dringend Haushaltshilfe.
Termine und alles Weitere nach Abspra-
che. Tel. 0 50 85 - 66 73

Wir suchen für einen  privaten 2 Per-
sonenhaushalt eine Reinigungskraft
für 3 Stunden in der Woche vormittags.
Bitte mit Deutschkenntnissen und Erfah-
rung. Tel. 0 51 44 - 5 60 99 36

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung. Preiswert!
Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Die IdeenExpo ist Europas
größtes Jugend-Event für
Technik und Naturwissen-
schaften und findet in die-
sem Jahr wieder vom 08. -
16. Juni auf dem Messege-
lände in Hannover statt. An
allen Messetagen wird der
Landesfeuerwehrverband
Niedersachsen gemeinsam
mit unterschiedlichen Orts-
sowie Jugendfeuerwehr
aus Niedersachsen das
überwiegend ehrenamtlich
geprägte Brandschutzsystem und die Mög-
lichkeiten einer Mitgliedschaft vorstellen.
Weiter werden auf der Messe aktuelle Feuer-
wehrtechnikexponate und Löschfahrzeuge
gezeigt und Vorführungen gegeben.
Zusätzlich gibt es im Zelt der Niedersächsi-
schen Kinder- und Jugendfeuerwehr (NKJF)
wieder viele interessante handwerkliche Ak-
tionen sowie die Möglichkeit, mit einem di-
gitalen Feuerlöschtrainer Brände mit Feuer-
löscher oder einem Feuerwehrschlauch zu
bekämpfen.
Die Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf freut sich
nun über die Möglichkeit, sich und ihr Mittle-
res Löschfahrzeug am Dienstag, den 11.
Juni, auf der Ideen Expo zu präsentieren und

vielleicht bei dem ein oder anderen Messe-
gast das Interesse an einer Mitgliedschaft in
einer Feuerwehr in Niedersachsen zu wecken.
Die Mitglieder der Ortsfeuerwehr Adelheids-
dorf würden sich über Besuch aus der Samt-
gemeinde Wathlingen am Messedienstag auf
der Blaulichtmeile freuen!
Samtgemeindebürgermeisterin Sommer freut
sich sehr, dass unsere Samtgemeindefeuer-
wehr auf einer solch exponierten Veranstal-
tung vertreten ist. "Danke für die Möglichkeit
und das Engagement unserer Kameraden
und Kameradinnen!"
Text und Symbolbild: Dominik Völz, Fachbe-
rater Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Frei-
willige Feuerwehr Samtgemeinde Wathlingen

Grundschule Adelheidsdorf ist
erfolgreich beim Mathe-Känguru

Am 18. April 2024 nahmen 35 Schülerinnen und Schüler der
Grundschule Adelheidsdorf am Känguru-Wettbewerb der
Mathematik teil. Insgesamt haben an diesem Tag deutsch-
landweit 847.056 Schülerinnen und Schüler an dem internati-
onalen Mathematik-Wettbewerb, einer Veranstaltung, die den
Spaß am Knobeln wecken und die Freude an der Beschäfti-
gung mit Mathematik unterstützen und festigen soll, teilge-
nommen.
Jetzt sind endlich die Ergebnisse da! Die Schülerinnen und
Schüler haben dabei insgesamt vier 3. Preise und einen 2.
Preis erreicht. Um einen Preis zu erhalten, muss man zu den
besten fünf Prozent seiner Jahrgangsstufe gehören.
Dritte Preise haben Amy Steyding (3a), Emilia Stapel (3b),
Eric Kreitz (3b) und Fiete Wilke (3a) erhalten. Frederick Tauber
(3a) hat einen sehr guten zweiten Preis errungen und ist damit

Schulbester. Lily van Win-
gerden (4a) erhielt das T-
Shirt für den weitesten Kän-
guru-Sprung, mit dem die
größte Anzahl von aufeinan-
derfolgenden richtigen Ant-
worten der Schule gewür-
digt wird. Alle teilnehmen-
den Schülerinnen und Schü-
ler haben kleine Preise erhal-
ten. Die platzierten Schüler-
innen und Schüler erhielten
zusätzlich einen Sachpreis.
Herzlichen Glückwunsch für
diese herausragende Leis-
tung!

Wir suchen dringend Zusteller
für die Verteilung des
Wathlinger Boten in Wathlingen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de



Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613
Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solaranlage rauf -
Energiekosten runter

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne

schickt Ihnen keine Rechnung. Mit ei-
ner Solaranlage für Brauchwasser de-
cken Sie bis zu ca. 60% der Energie-
kosten in den Sommermonaten. Mit ei-
ner Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-

bedarfes. Verringern Sie die
Laufzeit Ihrer Heizungsan-

lage – schont den Geld-
beutel und unsere Um-
welt. Und vom Staat gibt

es noch Geld dazu. Wir
beraten Sie gern.

Wir regeln das für Sie!

Meisterbetrieb
• Kostenlose Angebote
• Professionelle Beratung
• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der

Technik von Fliesen, Marmor und Granit
• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung
• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für
Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15
29339 Wathlingen
Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571
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28. Begegnung zwischen Gymnasium Ernestinum
Celle und Lyzeum nr1 ZSO Kwidzyn:

„Hugo“, Kajak, Ritter, Stadt und Land
(Gdansk/Danzig und Milosna/Liebenthal)

Förderung durch das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW)
"Hugo" ist eine Eiche im Naturschutzgebiet Milosna/Lie-
benthal und hat schon so Einiges gesehen. Dies gilt auch
für die hochmotivierte Schülergruppe des Gymnsiums
Ernstinum, die in Begleitung von Oberstudienrat Georg
Höxtermann und Studiendirektor Thomas Altmann auch
in diesem Jahr wieder eine Woche bei der Partnerschu-
le in Celles Partnerstadt Kwidzyn zu Gast sein durfte.
Nachhaltiger Naturschutz wurde ebenso in den Blick ge-
nommen wie monumentale Geschichte und Gegenwart:
die Marienburg, die größte Backsteinburg Europas und
UNESCO-Weltkulturerbe seit 1997. Hier ist auch der Krieg
in der Ukraine plötzlich sehr nah: Denn ein Groß-Gemälde
aus Lwiw in der Westukraine ist bis auf Weiteres in die
Marienburg ausgelagert, um eine Zerstörung durch russi-
schen Beschuss zu verhindern.
Die abenteuerliche Kajakfahrt auf der LIwa/Liebe wurde mit
viel Liebe vom Guide Bartek (und zwei Rettungsschwim-
merinnen der Celler-Gruppe) begleitet. So gelangen auch
halsbrecherische Baum-Unter- und -überquerungen brachten "a lot of fun" - manchmal beobach-
tet von einer Ringelnatter/zaskroniec, lässig in der Sonne liegend oder schnell im Wasser.
Wunderbar dann Danzig/Gdansk, früh im Morgennebel: ein Muss! Genauso wie das ECS (Euro-
pean Center of Solidarity) - nicht zu verwechseln mit dem ESC -, in dem an die polnische Ge-
schichte seit 1980 erinnert wird: Polen erkämpfte sich damals unter dem charismatischen Anfüh-
rer und Gewerkschaftsboss Lech Walesa seine Freiheit und sorgte entscheidend für den Zusam-
menbruch der sowjetischen Vorherrschaft in Ostmitteleuropas und der DDR: Solidarnosc! Natür-
lich wurde auch Celles Parttnerstadt Kwidzyn, das frühere Marienwerder, selbst intensiv entdeckt,
der Unterricht besucht, die Schule erkundet. In offizieller Mission empfingen Bürgermeister und

Landrat die deutschen
Gäste mit ihren Gast-
gebern: Der Wert des
schon fast drei Jahr-
zehnte bestehenden
Schüleraustausches
zwischen Ernestinum
und dem Lyzeum Nr1
ZSO Kwidzyn wurde
von beiden Seiten stolz
hervorgehoben, zumal
in diesem Jahr auf per-
sönliche Einladung der

polnischen Direkto-
rin Joanna Pozniak
auch Ernestinum-
Schulleiter Johan-
nes Habekost die
Gruppe während
der ersten Tage be-
gleitete.
"Icebreaking activi-
ties" und die herzli-
che Verabschie-
dung waren ein
Spiegelbild der
diesjährigen Begeg-
nung, Familienan-
schluss inklusive.

Aber das ist nicht das Ende: Im September sehen sich
polnische und deutsche Partner am Ernestinum wieder
und die Geschichte geht weiter, getreu dem Motto: "Nic
o nas bez nas!" / "Nichts über uns ohne uns!"  Dieses
bilaterale Austausch-Programm wird durch das Deutsch-
Polnische Jugendwerk (DPJW) gefördert, so dass die
Eigenkosten der Eltern im
er träglichen Rahmen
bleiben können.
Text:
OStR Georg Höxtermann

Der berühmte Eingang zur ehemaligen Lenin-Werft und dem heutigen
Zentrum für europäische Geschichte

Die polnisch-deutsche Gruppe in der Danziger Innenstadt bei
den im Rahmen der Stadtrally zu haltenden Kurzreferaten



EINIGE MITGLIEDER DES

Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Telefon (0 50 85) 74 27
www.moorverlag.de

AUTOHAUS

GERD TIEDT
GMBH

AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER
SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung
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INFORMATION:
Der Seniorenbeirat Nienhagen kann jeden zweiten Mittwoch im
Monat im Rathaus besucht werden. Die Sprechstunden finden

jeweils von 10,00 - 12,00 Uhr statt.
Anmeldung bitte über das Gemeindebüro, Tel. 49198.

SoVD Ortsverband Nienhagen

„Ambulante Hospizbetreuung“
Thema beim nächsten Info-Nachmittag mit Kuchenbuffet des SoVD

Ortsverbandes Nienhagen am 12. Juni 2024

Schützenverein Nienhagen

Liebe Schützenschwestern
und Schützenbrüder!

Zum Umzug unserer Freunde vom Schützenverein Freischütz Wathlingen, treffen wir uns
am Sonntag,16.06.24 um 13:45 Uhr in Wathlingen am 4-G Park.
Der Vorstand

SoVD Ortsverband Nienhagen

SoVD Ortsverband Nienhagen lädt zum
nächsten Frauenfrühstück am 20. Juni 2024 ein
Viele Nienhäger wissen nicht, dass es in Ni-
enhagen den Bürgerladen gibt. Die 1. Vorsit-
zende Angelika Ludwigs informiert an die-
sem Vormittag ausführlich darüber, wo sich
der BÜRGERLADEN befindet und was der
„Bürgerladen Nienhagen e.V.“ alles macht.
Alle Frauen des SoVD Ortsverbandes Nien-
hagen und Gäste sind herzlich eingeladen.
Das Frauenfrühstück beginnt um 10 Uhr und
findet im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst,
Waldweg, statt. Der Kostenbeitrag beträgt

7,00 €/pro Person (für Gäste 8,00 €/pro
Person). Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen können ab sofort bei der Frau-
enbeauftragten Carmen Kahle Tel.  0170-
3252012 oder der stellvertretenden Frauen-
beauf tragten Ingrid Lerch Tel. 05144-
6674961 bzw. 01523-8943635 erfolgen.
Auch wenn eine Mitfahrgelegenheit benötigt
wird, kann dies bei der Anmeldung mit be-
kannt gegeben werden und es wird sich da-
rum gekümmert.

SoVD Ortsverband Nienhagen

Spargel satt und Südafrika Feeling - Der SoVD Ortsverband Nienhagen auf Tagesfahrt mit
Spargelessen im Nienburger Land und Besichtigung einer Straußenfarm

Auch in diesem Jahr be-
gaben sich Ende Mai an
zwei verschiedenen Tagen
frohgelaunte Mitglieder
und Gäste des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen auf
den Weg zum Spargeles-
sen ins Nienburger Land,
organisiert von Busreisen
Reichmeister. Nach einer
gemütlichen Busfahrt durch beschauliche
Dörfer und Landschaften in sattem Grün wur-
de das erste Ziel, der Spargel- und Erdbeer-
hof Nuttelmann in Steyerberg, erreicht. Das
schöne Ambiente an der Auffahrt zu dem rus-
tikalen Bauernhaus ließ die freudige Erwar-
tung auf ein leckeres Essen steigen. In der

gemütlichen Diele waren die Tische mit
Porzellan und Silberbesteck liebevoll
eingedeckt. Die Teilnehmer wurden mit
einer leckeren Spargelcremesuppe und
danach mit Spargel, Schinken, Schnit-
zel und Rührei, zerlassener Butter, Sau-
ce Hollandaise und goldgelben Kartof-

feln, soviel man essen
konnte, verwöhnt. Die
Nachspeise mit frischen
Erdbeeren und Vanille-
creme rundete das Essen
ab. Es schmeckte alles
köstlich. Einige Teilnehmer
deckten sich im Hofladen

noch mit Spargel und Erdbeeren ein.
Frisch gestärkt ging es mit dem Bus weiter
nach Bad Fallingbostel zur Straußenfarm Hei-
dekreis. Hier hat sich Hofinhaber Marcel
Hambruch seinen Kindheitstraum erfüllt und
betreibt auf dem 1902 gegründeten Famili-
enhof mit seiner Familie und viel Herz-
blut eine Straußenfarm.  Bei einer Füh-
rung über den Hof erfuhren die Reise-
teilnehmer viel Wissenswertes über das
faszinierende Tier Strauß. Aktuell genie-
ßen um die 100 Strauße in 12 Gehegen
auf insgesamt 40.000 m² ihr Leben auf

dem Hof. Mit einem Halt
bei den Zuchttieren be-
gann die Reise, bevor es
zu den großen Herden in
verschiedenen Altersstu-
fen in den Aufzucht- und
Mastgehegen ging.
Dabei gab es von Marcel
Hambruch und seiner
Frau Laura Informationen
über den beeindrucken-
den Körperbau und die
Verhaltensweisen der

Vogelart. Auch wurde der Strauß als „Nutz-
tier“ eingehend thematisiert. Beide verstan-
den es die Lebensweise der Tiere und ihre
Aufzucht amüsant und kurzweilig zu erklä-
ren. So sorgten einige Details über den gro-
ßen Vogel für viel Heiterkeit. Abgerundet wur-
de die Hofbesichtigung mit einem Kaffeetrin-
ken in der hofeigenen Scheune und der Mög-
lichkeit, im Hofladen einzukaufen. Viele Rei-
seteilnehmer machten davon reichlich Ge-
brauch. Die Rückreise erfolgte jeweils mit
vielen neuen Eindrücken nach einem rund-
um gelungenen Tag.
Fotos Annette Kesselhut

Die Reiseteilnehmer wur-
den mit leckerem Spargel,
Schinken und Schnitzel,
zerlassener Butter, Sauce

Hollandaise und
goldgelben Kartof-
feln verwöhnt

Der Straußenhof Heidekreis war der zweite
Anlaufpunkt der Fahrt

Bei einer Führung über die Straußenfarm gab
es viele Informationen über die Lebenswei-
se der Strauße, ihre Verhaltensweisen und
die Aufzucht von Hofinhaber Marcel Ham-
bruch und seiner Frau Laura

Im Mittelpunkt der Hospizarbeit steht der
schwerstkranke und sterbende Mensch mit
seinen Wünschen und Bedürfnissen sowie
seine Angehörigen und Nahestehenden. Zu
den häufig geäußerten Wünschen gehört der
Wunsch, bis zum Lebensende zu Hause oder
im ver trauten Umfeld bleiben zu können.
Zudem benötigen der schwerstkranke und
sterbende Mensch oft neben der medizini-
schen und pflegerischen Versorgung weite-
re menschliche und persönliche Unterstüt-
zung. Imke von Frieling, Ansprechpartnerin

für die ambulante Begleitung beim „Hospiz
Celle ambulant“, wird an diesem Nachmit-
tag darüber berichten, wie die ehrenamtlich
Mitarbeitenden die Betroffenen und die ih-
nen nahestehenden Menschen begleiten und
betreuen. Die Betreuung ist vielfältig und rich-
tet sich jeweils nach den Bedürfnissen und
Möglichkeiten aller Beteiligten.
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich ein-
geladen, sich zu informieren und anschlie-
ßend einen geselligen Nachmittag bei einer
guten Tasse Kaffee oder Tee und einer gro-

ßen Auswahl an leckeren Kuchen zu ver-
bringen. Eine Anmeldung ist dringend
erforderlich, um genügend verschiede-
ne Kuchen von der Bäckerei Stremmel
für alle vorrätig zu haben. Eine Anmel-
dung kann bei Carmen Kahle Tel. 0170-
3252012, bei Ingrid Lerch Tel. 05144-
6084291 oder 01523-8943635 und bei
Elke Blazy Tel. 05144-2662 oder 0173-
4398395 sowie unter:
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de
erfolgen.

Im gemütlichen Ambiente der Diele
schmeckt der Spargel besonders gut
Im gemütlichen Ambiente der Diele

schmeckt der Spargel besonders gut
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Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb

• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 11. Juni 2024 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 12. Juni bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de
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NABU Gruppe Wathlingen
Es gibt keine Grasfrösche mehr
Grasfrösche sind hellbraun
bis braun gefärbt und gehö-
ren zu den sogenannten
Braunfröschen. Sie laichen
ganz früh im Frühjahr als

Oberflächenlaicher. Wenn erste Sonnenstrah-
len im Jahr das Wasser erwärmen, legen
Grasfrösche ihre Eier in seichten Gewässern
ab und ziehen sich danach zurück in die weite
Landschaft rundum. Die aus den Eiern
schlüpfenden Kaulquappen entwickeln sich
im Wasser zu Fröschen.
Als Feuchtlufttiere, was Amphibien (=Lur-
che) sind (Frösche, Kröten, Molche u.a.) darf ihre Haut niemals austrocknen. Sie atmen zu
30-70% durch die Haut, (im Winter zu 100%) und durch Lungen. Die letzten extrem trocke-
nen Sommer haben den Bestand der Braunfrösche in vielen Gegenden ausgelöscht. Seit

etwa 2022 sind die bekannten Laichgewäs-
ser bei uns verwaist. Nur noch Restbestän-
de von Erdkröte und Knoblauchkröte sind
feststellbar. Grasfrosch, Moorfrosch und
Kreuzkröte sind in unserer Region anschei-
nend nicht mehr vorhanden.
Hingegen ist der Wasserfrosch, der allseits
bekannte grüne Gartenteichbewohner, aqua-
tisch lebend. Das heißt, seine Laichzeit ist
nicht jahreszeitlich bedingt, da sein Lebens-
raum sich auf ein vorhandenes Gewässer
und die unmittelbare Umgebung beschränkt.
Die verbreitete Vermutung, jetzt nach den
feuchten Monaten mit weiten Überschwem-
mungen müsse es reichlich Amphibien ge-
ben, ist falsch.

Umzugsstrecken zum Schützenfest 2024
15. Juni und 16. Juni

Samstag, 15.06.2024
Schützenhaus An der Worth -> Alter Hof -> Am Bohlgarten -> Schulstraße
-> Bahnhofstraße -> Hasklintweg -> Dallmanns Twegte -> Halt bei "Weer-
hus" -> Dallmanns Twegte -> Kirchstraße -> Alter Hof -> An der Worth ->
Halt an der Seniorenresidenz Lichtblick -> An der Worth Schützenhaus
Sonntag, 16.06.2024
Vier G-Park Kantallee -> Lönsstraße -> Am Bahnhof -> Langer Weg -> Kahlenweg ->
Schneiderstraße -> Am Markshof -> Am Schmiedeberg -> Halt am Rathaus zum Abho-
len der Majestäten -> Kirchstraße -> Bahnhofstraße -> Schulstraße -> Am Rehr ->
Am Bahnhof -> Finkenweg -> Villeparisisplatz -> Halt an der Seniorenresidenz Medi-
Care -> Hänigser Straße -> Kantallee

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Leon Nagel kehrt mit

drei Medaillen aus Suhl zurück
Am letzten Maiwochenende waren die Schützen
des LLZ Pistole, in Suhl zum Thüringer Nach-
wuchs Cup am Star t. Dieser Wettkampf war
gleichzeitig der Ersatz für die Jugendverbands-
runde. Hier zeigte Leon Nagel einmal wieder sei-
ne großen Fortschritte im Sportschießen. Seid
knapp einem Jahr ist er im Landeskader des
NSSV und nimmt an regelmäßigen Trainingswo-
chenenden und auch Wettkampfwochenenden
teil. Zudem ist er auch noch zweimal die Woche
auf dem Schießstand in Wathlingen anzutreffen.
Sein großer Trainingsfleiß hat nun einmal mehr
Früchte getragen. Am Samstag wurden zwei Wett-
kämpfe mit der Luftpistole ausgetragen. Im ers-
ten erzielte er 182 Ring und holte die Goldme-
daille und beim 2. Wettkampf des Tages belegte
er Platz zwei, mit 177 Ring. Am Sonntag konnte
er seine Leistungen  noch einmal steigern. Er
schoss zwei 95er Serien, hervorragende 190
Ring, und mit einem deutlichen Vorsprung zum
Zweitplatzier ten, war es auch hier wieder die
Goldmedaille.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg. Nun stehen, als nächste großes Wett-
kampfereignis, die Landesmeisterschaften vor Tür. Viel Erfolg hierfür.
M.O.

Leon beim Wettkampf in Suhl (Quelle: LLZ
Pistole NSSV)
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Nachrichten von der Naturkontaktstation

Herzlich Willkommen auf der Naturkontaktstation
Wie wäre es mal wieder mit einen entspannenden Be-
such auf der Naturkontaktstation am Hasklintweg 24 in
Wathlingen?
Sie sind herzlich eingeladen, montags bis donnerstags
von 9.00 bis 15.00 Uhr reinzuschauen. Die Bänke laden
zum Verweilen ein und der Garten kann für Entspan-
nung bei Vogelgezwitscher, für Picknick, Fototour und/
oder zur Wissenserweiterung genutzt werden.
Sonntag, 9. Juni ist wieder Offene Pforte auf der Na-
turkontaktstation
Zusätzlich zu den Wochentagen Montag bis Donnerstag
öffnet die Naturkontaktstation von Mai bis September
an jedem 2. Sonntag im Monat von 14.00 - 17.00 Uhr
die Pforte.
Im Rahmen der Aktion offene Pforte im Celler Land kann
im großen, naturnahen Garten nach Ideen für den eige-
nen Garten geschaut und alle Umweltbildungseinrich-
tungen besichtigt werden. Im Semi-
narhaus stellt Florian Heinze seine
neusten Fotos aus.
Schauen Sie mal rein. Die Mitglieder
des Fördervereins Naturkontaktstat-
ion e.V. freuen sich auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei. Hunde müssen
leider draußen bleiben.
Vorschau Juli
Samstag, 6. Juli ist der Tag der Im-
kerei und Honigbiene
Am Wochenende 6. + 7. Juli ist der
offizielle Deutsche Tag der Imkerei.
Neben der wichtigen Honigbiene sind

dabei natürlich auch die anderen Blütenbestäuber gro-
ßes Thema, denn das Insektensterben und der Arten-
schwund sind immer mehr präsent.
Der Förderverein Naturkontaktstation e.V. und der Im-
kerverein Celle-Stadt e.V. laden Sie herzlich zu einem
Infonachmittag ein. Der Förderverein informiert Sie über
Wildbienen und wie man sie im eigenen Garten unter-
stützen kann. Mitglieder des Imkervereins stellen die Hob-
byimkerei, die Lebensweise der Honigbiene, die verschie-
denen Bienenhaltungsformen und Beuten vor. Im Semi-
narhaus läuft eine Fotoshow über Insekten allgemein und
zur süßen Stärkung gibt Kaffee, Kuchen und Honig.
Wir freuen sich auf Ihren Besuch und interessante Ge-
spräche.
Der Eintritt ist frei, Parkplätze sind vorhanden. Hunde
müssen leider draußen bleiben.
13.00 - 17.00 Uhr, Naturkontaktstation Wathlingen

Weitere Veranstaltungen fin-
den Sie im Veranstaltungs-
programm der Naturkon-
taktstation. Es liegt in den
Rathäusern und auf der Na-
turkontaktstation aus oder
kann von der Homepage der
Samtgemeinde Wathlingen
heruntergeladen werden. In-
formationen und Anmeldun-
gen für Gruppentermine bit-
te über Sybille Marwede,
Rathaus Wathlingen, Tel:
05144/491-96.

SV Nienhagen - Radsport & Triathlon

Nienhäger Triathleten erfolgreich beim Triathlon in Uelzen
Am 02.06.2024 veranstaltete der PSV
Uelzen seinen Triathlon am Oldenstädter
See. Dabei wurden die Mitteldistanz
(1900m Schwimmen, 90km Radfahren,
21km Laufen), die olympische Distanz
(1500m, 45km und 10km) und der Sprint
(750m, 25km und 5km) angeboten.
Vom SV Nienhagen nahmen Alexander
Brennecke, Claudia Nitz und Michael Nitz
an dem Event teil.
Alexander Brennecke nutze den Start auf
der Mitteldistanz als Test für seinen geplan-
ten Saisonhöhepunkt bei der Challenge
Roth. Als leistungsstarker Schwimmer ging
er das Rennen vom Start weg offensiv an
und stieg als zweiter Schwimmer aus dem
See. Auch auf der Radstrecke zeigte er eine
starke Leistung.  Allerdings musste er zwei
Konkurrenten passieren lassen und star-
tete als vierter auf die Laufstrecke. Hier gab
Brennecke noch mal richtig Gas. Betrug
der Abstand zum Drittplatzierten vor der
letzten von vier Laufrunden noch ca. eine
Minute, konnte sich Brennecke in einem
furiosen Finish auf dem letzten Kilometer auf
den zweiten Platz vorkämpfen.
Claudia Nitz nahm nach 18jähriger Wett-
kampfpause auf der Sprint Strecke an dem

Wettkampf teil.  In ihrer Altersklasse W55 er-
reichte sie den ersten Platz.
Michael Nitz gewann auf der Sprint Distanz
die Altersklasse M 60.

Mattis Teichmann wieder in den Top Ten
Ebenfalls im Ein-
satz waren am ver-
gangenen Wo-
chenende die Rad-
sportler des SVN.
Beim Straßenren-
nen in Esplingero-
de gingen Mattis
Teichmann und
Nicklas Janowitz
an den Start.
Mattis musste
dabei zwei Runden
auf dem 9 km lan-
gen Rundkurs absolvieren. Bis kurz vor
Schluss war er in der Spitzengruppe. Am letz-
ten Hügel 2 km vor dem Ziel, musste er die
Spitze leider ziehen lassen und landete auf

dem siebten Platz. Nicklas Janowitz hatte
großes Pech an diesem Tag. Nach einem
Material defekt stürzte er recht heftig und
musste das Rennen beenden.

SVN Sportler in Leipzig am Start
Am 26.5.2024 fand in Leipzig mit dem Neuseen Classics
der 2. Lauf zum German Cycling Cup 2024 statt. Das
Rennen führte wie jedes Jahr durch die wunderschöne
Region des Leipziger Neuseenlandes.
Nachdem Timon Krüger bereits bei der zur Rennserie ge-
hörenden Rennen TDE in Göttingen einen guten 13. Platz
in seiner Altersklasse erreichen konnte, fuhr er beim Je-
dermannrennen in Leipzig eine weitere Top-Platzierung ein. Bei herrlichem Sommerwetter
kam er nach 100 km und einem Schnitt von 42,62 km/h auf den 6. Platz (Platz 3. Alters-
klasse) ins Ziel. Der Rückstand auf den Sieger betrug nur knappe 3 Sekunden.
Im Gesamtranking des GCC hat sich Timon damit auf den 3. Platz vorgearbeitet.
Ronny Teichmann kam bei seinem ersten Start in Leipzig auf dem 140 Platz (50. Platz
Master 2) ins Ziel.

Foto: Alexander Brennecke (ganz links) bei der
Siegerehrung – Quellen: Claudia Nitz & SV Ni-
enhagen Radsport & Triathlon

SV Großmoor 1920 e.V. Herrenfußball –
3. Kreisklasse 2023/2024

Saisonrückblick der Herrenfußballer
des SV Großmoor:

Platz 9 nach einer schwierigen Saison
SV Großmoor Dance4Kids

Erster Auftritt der Dream Dancer!
Letzten Sonntag hatten unsere Dream
Dancer ihren ersten grandiosen Auf-
tritt zum Saisonabschluss der Fußball-
herren! Die Stimmung war einfach un-
glaublich harmonisch und voller Be-
geisterung. Tanzlehrerin Jana Hufen-
beck war unfassbar stolz: „In so kur-
zer Zeit haben die Mädels eine beein-
druckende Performance hingelegt, auf
die wir unglaublich stolz sind!“
Wir können es kaum erwarten, was die
nächste Saison für uns bereithält und
freuen uns schon riesig auf viele wei-
tere tolle Auftritte!
Danke an alle, die uns unterstützen und Teil dieser wunderbaren Reise sind.

Nach einem holprigen Start in die Saison 23/
24 zeigt der 9. Platz, dass mehr in unserer
Mannschaft steckt, als es zu Beginn der Sai-
son den Anschein hatte. Der Abstieg in der
vergangenen Saison hat uns direkt zu Be-
ginn einen harten Dämpfer verpasst. Drei
Niederlagen mit einem Torverhältnis von 1:12
ließen uns auf dem Boden der Tatsachen an-
kommen.
Die Hinserie endete trostlos auf dem dritt-
letzten Tabellenplatz mit nur 12 Punkten.
Zwei weitere Niederlagen zu Beginn der
Rückrunde machten die Lage noch schwie-
riger, und der Verein entschied sich zu han-
deln. Spielertrainer Mario Hübner übernahm
das Amt von Nico Kirchazoglou bis zum
Saisonende. Unter seiner Führung holte die

Mannschaft in der Rückrunde 16 Punkte
und erreichte am letzten Spieltag den 9.
Tabellenplatz. Die Mannschaft zeigte sich
seit dem Trainerwechsel positiv und ge-
schlossen.
Spartenleiter Dennis Parlaska resümierte die
Saison optimistisch: „Wir sind optimistisch,
dass wir uns in der kommenden Saison mit
den in der Rückrunde hinzugewonnenen
Spielern und einem neuen Trainer an der
Seitenlinie in der 3. Kreisklasse stabilisieren
können. Unser Ziel ist es, unseren Zuschau-
ern endlich wieder attraktiven Fußball auf
dem Sportplatz an der Aue zu bieten.“
Danke an alle Fans für eure unermüdliche
Unterstützung! Wir freuen uns auf eine span-
nende nächste Saison!
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U11 des SVN sammelt erste Erfahrungen auf Bezirksebene
Am 20.04.2024 fand in Langlingen der all-
jährliche Sparkassen-Cup statt, an dem auch
die U11 des SV Nienhagen teilnahm. Durch
die gute Leistung bei diesem Turniert qualifi-
zierte sich die Mannschaft von Trainer Jens
Gebler und Co-Trainer Florian Kunert für den
Bezirksentscheid. Dieser fand am
25.05.2024 in Neu Wulmstorf statt.
Die Nienhagener Kicker fanden sich an die-
sem Tag in einer Gruppe mit dem ASV Fass-
berg, der JSG Auetal/Brackel, der JSG Lei-
netal, den Sportfreunden Bispingen und dem
TVV Neu Wulmstorf zusammen. Insgesamt
gingen 24 Teams des Bezirks an den Start.
Gleich zu Beginn stand dem SVN ein Gegner
aus dem eigenen Kreis gegenüber - der ASV
Fassberg. Unsere U11 war das bessere Team
und hätte viel höher als 2:0 gewinnen können.
Beide Tore erzielte Lukas Freise nach Vorlagen
von Felix Peters. Somit war der Start in das
Turnier geglückt und es konnten die ersten drei
Punkte verbucht werden. Da war es nicht mehr
ganz so wichtig, dass die Nienhagener Mann-

schaft zahlreiche gute Torchancen vergab.
Das zweite Gruppenspiel gegen die Sport-
freunde Bispingen wurde zu einem umkämpf-
ten Match, in dem Lukas Freise und Lukas
Grabowski zu den Matchwinnern wurden.
Lukas Freise traf nach Vorlage von Joshua
Meinecke und Torwart Lukas Grabowski hielt
den Sieg mit einer besonders starken Para-
de fest. Die Abwehr um Luis Baaske, Aaron
Gebler und Jakob Peters waren in diesem
Spiel gefordert, ihre besten Leistungen zu
zeigen. Der SVN fuhr somit weitere drei Punk-
te ein, welches der Mannschaft die zwischen-
zeitliche Tabellenführung sicherte.
Im dritten Spiel stand als Gegner die JSG Aue-
tal/Brackel auf dem Platz. Das Spiel endete
1:1 nach einem ausgeglichenen Schlagab-
tausch, in dem auch wieder zahlreiche Tor-
chancen nicht zum Erfolg führten. Aber Lu-
kas Freise konnte nach einem sehenswerten
Alleingang das einzige Tor für den SVN zielen.
Im vier ten Spiel mussten unsere Spieler
erstmals in diesem Turnier die ungewohnte

Situation überwinden, in Rückstand zu gera-
ten, obwohl der Neu Wulmstorfer Torwart
zweimal sehr gut gegen Lukas Freise rettete.
Nach einem Freistoß in der Nähe der Mitteli-
nie konnte Aaron Gebler allerdings den Aus-
gleich erzielen. In diesem Spiel waren auch
die Offensivkräfte um Lukas Freise, Ozan
Karka, Joshua Meinecke und Felix Peters
gefordert, in der Defensive auszuhelfen und
somit rettete die U11 den Punktgewinn. Trotz-
dem verdrängte der TVV Neu Wulmstorf den
SVN punktgleich in der zwischenzeitlichen
Tabelle auf den zweiten Rang.
Im letzten Gruppenspiel gegen die JSG Lei-
netal ging es um die endgültige Platzierung
in der Abschlusstabelle der Vorrunde.
Allerdings musste die Mannschaft in diesem
Spiel auf Jakob Peters verzichten, der nach
einem sehr frühen Foul verletzt vom Platz
musste. Die Mannschaft reagierte stark auf
diese Schwächung und ging durch ein Tor
von Ozan Karka nach Vorlage von Aaron
Gebler in Führung. Das Ergebnis von 1:0

genügte, um die Tabellenführung zurückzu-
erlangen und sich als Gruppenerster mit 11
Punkten für das Viertelfinale zu qualifizieren.
In der Gruppe der letzten Acht folgte das Vier-
telfinale gegen den Buchholzer FC. Der SVN
gelangte hier in Rückstand, wobei durch ei-
nen weiteren Sololauf von Lukas Freise der
Ausgleich erzielt werden konnte. Keine der
Mannschaften konnte ein weiteres Tor erzie-
len. Kurz vor Spielende hielt Lukas Grabowski
einen starken Schuss der Gegner und sicher-
te damit das Unentschieden. So musste die
Entscheidung um den Einzug ins Halbfinale
im 7-Meterschießen stattfinden. Der starke
Buchholzer Torwart verhinderte das Weiter-
kommen des SV Nienhagen, so dass im Vier-
telfinale des Bezirksvergleichs des Sparkas-
sen-Cups das Turnier für die Kicker aus Nien-
hagen beendet war. Enttäuscht gingen die
Jungs der U11 vom Platz. Doch Enttäuschung
ist gar nicht nötig war, denn die Mannschaft
hat im ersten Vergleich auf Bezirksebene wert-
volle Erfahrungen gesammelt.

Team Wochenende der Judoka
des SV Nienhagen

Die Master-Athleten des SV Nienhagen sahnen ab!
11x Gold bei den Landesmeisterschaften in Schöningen

18 Judo-Kids zwischen sieben und zwölf
Jahren hatten am vergangenen Wochenen-
de die Gelegenheit, eine tolle gemeinsame
Zeit in Hambühren zu verbringen.

Freitag konnten nach der aufregenden An-
kunft und dem Beziehen der Zimmer noch
spannende Videos von Spitzensportler*innen
bewundert werden. Die Kinder waren sehr
beeindruckt von deren Leistung und haben
viel Motivation erlangen können, genauso
stark und gut zu werden, wie ihre Vorbilder.
Nach wenig Schlaf, viel Aufregung und ei-
nem stärkernden Frühstück durften die Kin-
der 1 km zur Sporthalle des SV Hambühren
joggen, um dort ihr Können auf und auch

neben der Judo Matte zu verbessern. Die
Motivation vom vergangenen Abend hielt an,
und die Kinder trainierten in insgesamt acht
Einheiten sehr fleißig und konzentriert. Ne-

ben der Verbesserung
der Judo Techniken, wur-
de auch in den Bereichen
Koordination und Auf-
merksamkeit bzw. Men-
tale Stärke gearbeitet.
Viele Schweißperlen, ein
leckeres gemeinsames
Grillen und Frühstücken
später konnten die Kin-
der ihre Eltern glücklich
und erleichtert sowie er-
schöpft und müde in
Empfang nehmen.
Es war eine sehr gelunge-
ne Zeit, in der die jungen
Judoka als Team zusam-

men wachsen und als Einzelpersonen geistig
und körperlich über sich hinaus konnten.
Insgesamt sind sich alle, Trainerteam, Eltern
und auch Kinder, einig: das sollte spätestens
im nächsten Jahr wiederholt werden.
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsa-
me Trainings und Wettkämpfe und bedan-
ken uns im Namen aller beim Landheim der
Sophienschule für die tolle Bewirtung sowie
beim SV Hambühren für das Bereitstellen von
Halle und Judomatten.

Deutsche Judo-Meisterschaften in Maintal und Hannover:
Erfolge für Judo in Nienhagen

Maintal und Hannover waren kürzlich die
Schauplätze großer Erfolge für Judo in Nien-
hagen.  Bei den Deutschen Pokalmeister-
schaften in Maintal konnte Skadi Koster ei-
nen beeindruckenden dritten Platz in der Gewichtsklasse
bis 57 kg sichern. Diese Leistung unterstreicht nicht nur
Skadis Talent, sondern auch die Stärke des Judo-Sports
in Nienhagen.
Skadi Koster ist eine herausragende Athletin aus Nienha-
gen. Ihr dritter Platz bei den Deutschen Pokalmeisterschaf-
ten ist ein Beweis für ihr Engagement und ihre harte Ar-
beit im Training.
Aber nicht nur bei den Pokalmeisterschaften, sondern
auch bei den Deutschen Polizeimeisterschaften in Han-
nover zeigten die Nienhägener Judoka ihre Klasse. Law-
rence Reysin erreichte den fünften Platz in der Gewichts-
klasse bis 66 kg, während Paige North den zweiten Platz
in der Gewichtsklasse bis 48 kg belegte.
Auch bei den deutschen Polizeimeisterschaften, die
ebenfalls in Hannover stattfanden, glänzten unsere Ath-
leten. Lawrence Reysin und Paige North, zeigten starke
Leistungen und brachten ihren Verein erfolgreich ins Ram-
penlicht. Diese Erfolge zeigen nicht nur die individuelle

Stärke unserer Athleten, sondern auch die Qualität der Trainingsprogramme bei uns in
Nienhagen. Sie sind ein Beweis für die stetig wachsende Bedeutung des Judo-Sports bei
uns im Judo in Nienhagen.

Trainer Maik Edling und Skadi Koster
Bild: Janiene Hadenberg

Vereinsmeisterschaft 2024
Windig, aber zumindest trocken war für unsere drei
Bogner Ralph Poster (352 Ringe), René Hochgatterer
(357 Ringe) und Timo Raab (476 Ringe) bei der Ver-

einsmeisterschaft im Freien. Nicht
ganz ideale Bedingungen um 72
Pfeile auf 50 Meter, bzw 25 Meter
für Timo, ins Ziel zu bringen.
Mit der Hoffnung auf besseres
Wetter geht es für die drei am
02.06.2024 weiter mit der Kreis-
meisterschaft in Wieckenberg. Text und Bilder: Jens Waszak

Die Senioren des SV Nienhagen avancierten
zu einer der erfolgreichsten Leichtathletikab-
teilungen in Niedersachsen. Allein Heike Pe-
plinski W60 und Ewald Richter M75 holten
je drei Titel, dazu gewann Richter noch zu-
sammen mit Achim Blech-
schmidt, Bernd Meyer und
Manfred Arnd die 4 x100m-
Staffel.
Peplinski lief 100m in 14,72
sec, 200m in 30,49 und
sprang 1,23m hoch.
Richter sprintete Saisonbest-
zeiten über 100m in 15,45
sec, 200m in 32,01 und 400m
in 77,51.
Unser "Oldie" Manfred Arnd
M80 konnte sich neben dem
Staffelgold noch zweimal mit
16,91 sec über 100m und
8,75m im Kugelstoßen in die Siegerlisten
eintragen.
Gabi Bauernfeind W50 gewann die Goldme-
daille in einem überragenden Lauf über 80m
Hürden, erreichte außerdem 2.Plätze im
Weitsprung(3,90m) und Dreisprung(9,13m).
Annett Kramer W55 startete nur einmal über
80m Hürden und ging als souveräne Siege-
rin ihres Laufs in 14,85 sec durchs Ziel.
Bernd Meyer komplettierte nach langer Ver-
letzungspause die Staffel und erreichte zu-
sätzlich einen 2. Platz über 200m in 33,24
sec und eine Bronzemedaille mit 18,45 sec.
über 100m.
Das jüngste Mitglied der 4x100m Gold- Staf-
fel, Achim Blechschmidt M55, konnte seine
Einzelstarts mit einem 2. Platz  im 100m-

Lauf mit 14,55 sec und einem 3.Platz über
200m in 29,77 sec  abschließen.
Auch Martina Schönfelder W55 war lange
verletzt und erlief in einem couragiertem Ren-
nen über 80m Hürden in 15,92 sec und der

Silbermedaille die Qualifikation für die DM-
Masters in 14 Tagen in Erding, ein Ziel, dass
alle Nienhagener Teilnehmer dieser LM er-
reicht haben.
Trainer Ingo Heinz M65 hatte seine Athleten
hervorragend auf die Meisterschaften einge-
stellt und nutzte die Gelegenheit zur eigenen
Standortbestimmung nach überlanger Verlet-
zungsmisere und trat im Hochsprung an, den
er mit dem 4. Platz und der Höhe von 1,10m
abschloss.
In Niedersachsen haben die Athletinnen und
Athleten ein Ausrufezeichen gesetzt und fah-
ren mit sehr guten Aussichten zu den Deut-
schen Meisterschaften nach Erding in Bay-
ern, um sich dort mit der deutschen Elite zu
messen.
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Tennis zum Ausprobieren
TC Wathlingen bietet kostenlose Schnupperstunden an

Zweimal knapp am Sieg vorbeigeschrammt
Herren-40-Mannschaften des TC Wathlingen spielen jeweils remis

Zufrieden - und doch nicht ganz glücklich:
So lässt sich die Gemütslage der beiden Her-
ren-40-Mannschaften des TC Wathlingen
nach den jeweiligen Unentschieden in ihren
Punktspielen beschreiben. Denn beide Teams
standen dem Sieg sehr nahe - zumindest
näher als der Gegner.
Die Herren 40 I kehrten in der Regionsliga mit
einem 3:3 im Gepäck von ihrer Auswärtspar-
tie beim SV Großburgwedel zurück. Nach den
Einzeln stand es hier 2:2. Andreas Ziegner
musste an Position eins die Überlegenheit
seines Kontrahenten Niclas Bychowski aner-
kennen. Stefan Thäsler (6:2, 6:2 gegen Se-
bastian Franz) und Stefan Barsch (6:1, 6:3
gegen Lars Roggenbuck) punkteten jeweils
souverän. Torben Becker drehte nach glatt
verlorenem ersten Satz mächtig auf, musste

sich aber Michael Bartsch im Match-Tiebreak
geschlagen geben (1:6, 6:3, 6:10). Ein 3:1
wäre hier also möglich gewesen. Die beiden
Doppel gingen jeweils in zwei Sätzen einmal
an Großburgwedel und einmal an Wathlingen.
Für den TCW waren hier Stefan Thäsler/Stef-
fen Jürgens erfolgreich (6:4, 6:2 gegen Ger-
ald Schellenberger/Lars Roggenbuck).
Noch dichter am Sieg waren die Herren 40 II
in der 2. Regionsklasse gegen den VfL Wes-
tercelle. Beim Stand von 3:2 für den TCW
hatten Björn Nowara/Waldemar Moor zwei
Matchbälle am Stück, die sie aber leider ver-
gaben und schließlich gegen Florian Degen-
hard/Christian Stahlknecht denkbar knapp
den Kürzeren zogen (6:1, 5:7, 9:11). Im an-
deren Doppel hatten Stephan Hübeler/Jürgen
Menzel nur im zweiten Satz Mühe mit Maik

Der TC Wathlingen hält seine Pforten auch
für Nicht-Mitglieder weiter offen. Am Freitag,
21. Juni, besteht die Möglichkeit, Tennis
einmal kostenlos auszuprobieren. TCW-Trai-
ner Udo Dolla bietet dann von 17 bis 19 Uhr
ein Schnuppertraining für Interessiere jeden
Alters an. Eine vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich, mitzubringen ist lediglich Sport-
bekleidung. Schläger und Bälle werden vom

Verein gestellt. "Dieses Angebot richtet sich
sowohl an Neu-, Quer- oder Wiedereinstei-
ger jeden Alters. Wir würden uns sehr freu-
en, möglichst viele Tennisinteressierte auf
unserer Anlage begrüßen zu dürfen", erklärt
der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner. Wei-
tere Schnuppertrainingseinheiten sind nach
Vereinbarung möglich, ebenso eine Schnup-
permitgliedschaft.

Krüger/Robert Neumann (6:1, 6:4). Auch in
den vier Einzeln gab es einen Match-Tiebreak,
auch hier hatte Westercelle das bessere Ende
für sich. Steffen Borchert unterlag hier ge-
gen Martin Lucan mit 4:6, 6:2, 4:10. Björn
Nowara schlug sich an Position eins gegen
den zehn Leistungsklassen höher eingestuf-
ten Florian Degenhard tapfer, war aber er-
wartungsgemäß chancenlos. Für die beiden
Wathlinger Zähler sorgten hier Stefan Bau-
mann (6:0, 6:2 gegen Maik Krüger) und
Waldemar Moor (6:1, 6:4 gegen Robert Neu-
mann), die beide einen sehr souveränen Auf-
tritt hinlegten. "Vor dem Spiel hätten wir den
einen Punkt sofort unterschrieben. Wir ha-
ben nicht damit gerechnet, überhaupt eine
Siegchance zu haben. Unterm Strich sind
können wir aber mit dem Unentschieden sehr

gut leben", meint Kapitän Olaf Timm.
Ihre dritte Niederlage im dritten Spiel kassier-
ten die Damen 40 in der Bezirksliga. Auch
für den Aufsteiger wäre bei der 0:6-Nieder-
lage bei TSG Mörse zumindest ein 2:4 mög-
lich gewesen. Astrid Wietfeldt lieferte sich
mit Daniela Behle ein har t umkämpftes
Match, im Match-Tiebreak fehlte dann das
nötige Spielglück (7:5, 3:6, 8:10). Dasselbe
galt für ihr Doppel zusammen mit Anna Moor
gegen Claudia Bellmann/Dajana Neumann,
das auf ähnlich bittere Art verloren ging (7:6,
3:6, 8:10).
Die Junioren C mit Frederik Horn, Bjarne Blü-
mel und Eric Tietermann verloren ihre Partie
in der Regionsklasse mit 1:2. Den Punkt für
den TCW holte Frederik Horn im Einzel durch
seinen 6:4, 6:4-Erfolg gegen Emilian Legrand.

Kreismeisterschaft Feldbogen
in Wietzenbruch am 26. Mai 2024

Nicht nur der gut und anspruchsvoll gestellte
Parcours trieb den Schützen und Schützinnen
bei der Kreismeisterschaft Feldbogen am letz-
ten Sonntag den Schweiß auf die Stirn, auch die
zu laufenden guten 3 Km, die Steigungen der
alten Mülldeponie in Wietzenbruch und
insbesondere die alles gebende Sonne trugen
ihren Teil dazu bei.
Sich leicht über einen Pfeil mit Null-Wertung är-
gernd, musste sich unser Andreas Staszewski
(Blankbogen Master, 289 Ring) am Ende mit dem
zweiten Platz begnügen, freut sich aber zugleich

auf die Landes-
meisterschaft und
hier auf die Revan-
che gegen seinen
regelmäßigen Mit-
streiter um Platz 1,
Ulrich Paape vom SCW Wietzenbruch (295 Ring).
René Hochgatterer (Blankbogen Herren, 205 Ring) holte sich
ebenfalls Silber, hinter dem amtierenden Deutschen Meister
Kai Meyer vom SCW (297 Ring).
Alter und neuer Kreismeister in der Altersklasse Schüler ist
unser Timo Raab (217 Ring).
Der Feldbogen-Parcours besteht aus 24 Zielen, die in freier
Natur in einem Rundkurs angeordnet sind. Die Entfernungen
der Ziele liegen für Blankbogenschützen zwischen 5 und 50
Metern, von denen nur die Hälfte bekannt ist. Es werden jeweils
drei Pfeile auf 6-Ring-Scheiben geschossen, wobei die Schei-
ben je nach Entfernung in der Größe variieren.
Text und Bilder: Jens Waszak

SG Eicklingen/Wienhausen fährt souverän Sieg ein
Letzten Sonntag am 02.06.24
mussten wir gegen den Traditi-
onsverein TuS Celle FC antreten.
Die U9 kam mit 13 Punkten zu
uns. Auch wir konnten 13 Punkte
auf unserer Seite bei einem Spiel
weniger aufweisen. Nur unser
besseres Torverhältnis verhalf
uns, einen Platz vor dem TuS zu
stehen. Beim Warmmachen hör-
te man auf der TuS Seite, das sie
mit einem Sieg die Tabellenfüh-
rung übernehmen wollten. Das
wollten wir mit aller Macht verhin-
dern, da wir mit einem Sieg das-
selbe vorhatten. So setzten wir
den Tus gleich mächtig unter
Druck. Der TuS kam kaum an unseren Straf-
raum heran. In der 3. Minute spielte ein geg-

nerischer Spieler den Ball mit der Hand. Den
8-Meter hämmerte Henry an die Latte. Doch

von diesem Fehlschuss
ließen wir nicht locker und
Jack konnte mit einem
Solo das 1:0 erzielen.
Auch Henry konnte in der
5. Minute mit einem Solo
auf 2:0 erhöhen. Jack er-
höhte in der 6. Minute auf
3:0, ehe Henry in der 10.
Minute einen Pass auf den
zweiten Pfosten aufnahm
und vollstreckte. Danach
sammelte sich TuS ein
wenig. Sie konnten viele
Chancen von uns abweh-
ren. Doch kurz vor der
Halbzeit, erhöhte Tom mit

einem Linksschuss auf 5:0. So ging es auch
in die Pause.
In der zweiten Spielhälfte stand der TuS dann
ein wenig besser oder wir waren nicht mehr

so zielstrebig. So mussten wir bis zur 31.
Minute warten, bis Jack das 6:0 erzielte.
Reichliche Chancen wurden noch von Lian,
David, Henri und Thore vergeben. Obwohl
wir in der zweiten Hälfte defensiv nicht mehr
so sicher standen, wie noch am Anfang, lie-
ßen Thore, David, Henry und Nora nichts zu.
Einmal musste Mila im Tor retten, ansonsten
hatte sie heute einen ruhigen Tag. Am Ende
konnte Henry mit seinem dritten Tor noch
auf 7:0 erhöhen. Hier hatte Lian Henry su-
per in Szene gesetzt. Am Ende fuhren wir
einen sicheren Sieg ein und konnten die Ta-
bellenführung wieder übernehmen. Am Mitt-
woch, den 5.6.24 geht es gegen SG Lang-
lingen/Bröckel, bevor wir unsere Saison Ab-
schlussfahrt (mit ca. 180 Personen) am Wo-
chenende zum Lenster Strand machen. Die
letzten beide Spiele sind dann am Dienstag
11.6.24 gegen JSG Lachtetal II und am
Samstag 15.6.24 in Wohlde.

Folgende Spieler:innen: David Peters, Lian Kemling, Henry Gosewisch, Henri Za-
biegay, Jack Mehler, Thore Maier, Mila Wiebe, Tom Maleki Rad, Nora Otte. (R.Berg)



Eine lebendige Demokratie braucht aktive Beteiligung. Das Wahlrecht und
wählen zu gehen ist eine Möglichkeit. Auch unser Dorfladen lebt durch unsere aktive Beteiligung.

Gemeinsam für eine bessere Zukunft. (werg)


